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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
geehrte Gäste und Freunde!

In der Sommerausgabe unserer Gemein-
dezeitung „Annaberg-Lungötz aktuell“ 
möchten wir wieder über Neuigkeiten  
informieren und von verschiedenen Ver-
anstaltungen berichten.
Wir stehen mitten im Sommer und dürfen 
uns trotz der unbeständigen Wettersituation 
glücklich schätzen, dass wir bis jetzt von 
schlimmen Unwettern verschont geblieben 
sind, im Gegensatz zu vielen Gemeinden in 
unseren Nachbarbundesländern.
Für die Bauern war die Heuernte ein 
„Glücksspiel“ jedoch geht es den Tieren 
auf der Alm durch das gute Wachstum  

heuer sehr gut. Hoffentlich kommen im 
Herbst wieder alle gesund auf die Höfe  
zurück.

Im Lauf der nächsten Monate stehen für 
die Gemeindevertretung einige wichtige 
Entscheidungen an. Eine sehr schwierige 
und weitreichende Entscheidung betrifft die 
künftige Zweckzuführung der Volksschule 
Lungötz.

Das Gebäude muss saniert werden – im 
Vorfeld dazu müssen sachlich und im  
Weitblick Gespräche zur künftigen Nutzung 
des Gebäudes geführt werden.
Es könnte z.B. ein Kindergartenzentrum für 
alle Kinder der Gemeinde errichtet werden 
(vorausgesetzt, die Schüler aus Lungötz 
können in der VS Annaberg untergebracht 
werden), oder die Nutzung bleibt wie bis-
her als Volksschule und Kindergarten für  
die Kinder aus Lungötz.

Für die Mitglieder der Gemeindevertretung 
ist es bei Berücksichtigung aller Gesichts-
punkte eine sehr herausfordernde Ent-
scheidungsfindung. 

Für den Ortsteil Lungötz ist es wichtig  
neben den Infrastruktur-Einrichtungen auch 
das dörfliche Vereinsleben sowie das kirch-
liche Leben aktiv zu halten. Darum ist es 
auch von großer Bedeutung, dass für den 
Lungötzerhof wieder ein Pächter gefun-
den wurde. Ab Dezember 2018 wird der 
„Lungötzerhof“ wieder in Betrieb sein. 

Hoffentlich wird es diesmal ein Pächter 
sein, der das Hotel und die Gastwirtschaft 
langfristig betreiben kann. Ein Wirtshaus ist 
nicht nur für die Einkehr von Bedeutung, 
sondern auch als Kommunikationszentrum 
und als Treffpunkt der Einheimischen vor 
Ort. Jeder Bürger und jede Bürgerin  
sollte den Ernst der Lage erkennen und  
den nötigen Beitrag zum Erhalt unserer 
Gastwirtschaften beitragen.

Unsere Almen und Ausflugsziele sind zurzeit 
Anlaufstelle für Sommergäste und willkom-
mene Ziele für Familienausflüge. Auch kön-
nen sich unsere Schul- und Kindergarten-
kinder über ihre wohlverdienten Ferien 
freuen. Darum wünsche ich allen für die 
kommenden Wochen einen erholsamen  
Urlaub, schöne Ferien und einen hoffentlich 
schönen Altweibersommer im Herbst.       ■

BGM ÖR Josef Schwarzenbacher

DER BÜRGERMEISTER

Neuer barrierefreier Eingang beim Gemeindeamt
Im Frühling wurde nun das Vorhaben 
des barrierefreien Eingangs beim  
Gemeindeamt Annaberg-Lungötz ver-
wirklicht. 

Nun können Mütter mit Kinderwagen,  
Pensionisten mit Gehschwäche und auch 
Menschen mit Beeinträchtigung ohne Hilfe 
die Amtsräumlichkeiten erreichen. Die 
rutschfeste Betonfläche wurde von der  
Fa. OK-Bau gefertigt, das Geländer von  
der Schlosserei Hirscher Rupert.                ■
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Ehrenring der Gemeinde Annaberg-Lungötz 
für Marcel Hirscher
Am 29. April 2018 wurde am Parkplatz  
im Zentrum von Annaberg „Ein Fest für 
Marcel Hirscher“ organisiert. Der Schi-
klub Annaberg hat in Zusammenarbeit 
mit dem Fanclub Marcel Hirscher und  
der Gemeinde Annaberg-Lungötz ein  
tolles Fest auf die Beine gestellt. 

Viele Sponsoren und Helfer trugen ihren  
Teil dazu bei, dass bei sonnigem Wetter ein 
interessanter Festakt und ein unterhalt- 
sames Umfeld, speziell für Kinder, Familien 
und Fans, geschaffen werden konnte. 

Das Highlight für den Bürgermeister war  
die Übergabe des Ehrenringes der Gemein-
de Annaberg-Lungötz mit dazugehöriger 
Ehrenurkunde an Marcel Hirscher. Dieser 
Ring ist die zweithöchste Auszeichnung  
unserer Gemeinde und wird nur an Per- 
sonen vergeben, die für die Gemeinde  
Annaberg-Lungötz herausragende Dienste 
leisten bzw. geleistet haben. 
In der Hoffnung, Marcel damit den Respekt 
und die Ehre zuteilwerden zu lassen die ihm 
für seine Leistungen zusteht, wurde diese 
Verleihung von der Gemeindevertretung  
Annaberg-Lungötz beschlossen.

Bisher wurde dieser Siegelring mit dem 
Wappen der Gemeinde Annaberg-Lungötz 
hauptsächlich an Firmengründer, Gemein-
devertreter und Politiker verliehen. Um je-
doch dem jungen, sportlichen Typ von  
Marcel Hirscher gerecht zu werden, wurde 
der Ring neu kreiert – somit ist dieser feiner, 
moderner und jugendlicher. 

Das gelungene Fest war ein würdiger  
Abschluss für die Schirennsaison 2017/18 
mit vielen „Glasbechern“ Rekorden und 
Olympiamedaillen.                                           ■

Datenschutz – Einwilligung laut 
neuer EU-Datenschutzgrundverordnung 
Im Mai 2018 ist die neue EU-Daten-
schutzgrundverordnung in Kraft getre-
ten. Dadurch haben sich auch für unsere 
Heimatgemeinde Annaberg-Lungötz ge-
wisse Verpflichtungen ergeben.

Wir sind nun auf eure schriftliche Ein- 
willigung angewiesen um eure personen-
bezogenen Daten in unserer Gemeinde- 
zeitung „Annaberg-Lungötz aktuell“ oder 
auf unserer Homepage anzugeben.
Hauptsächlich betrifft dies alle Geburtstags- 
und Hochzeitsjubilare, Firmenbesitzer und 
Vereinsobleute und die Bediensteten der 
Gemeinde Annaberg-Lungötz. 
Zukünftig werden wir alle Hochzeitsjubilare 
(Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit 

usw.) und alle Bürgerinnen und Bürger die 
Ihren 50., 60., 65., 70., 75., 80., 85.,  
90. oder 95. Geburtstag feiern, schriftlich 
kontaktieren um eine Einwilligung zu er- 
bitten. Solltet ihr mit der Veröffentlichung 
eures Jubeltages in der Gemeindezeitung 
einverstanden sein, bitten wir euch das  
zugesandte Formular auszufüllen, zu unter-
schreiben und am Gemeindeamt abzugeben 
oder in den Briefkasten bei der Volksschule 
Lungötz einzuwerfen. Weiters wird die  
Gemeindezeitung auf unserer Homepage 
veröffentlicht und dies wird mit eurer  
Unterschrift erlaubt. Natürlich kann diese 
Erlaubnis jederzeit widerrufen werden.
Auf dem Schreiben wird ein Abgabetermin 
für die unterschriebenen Formulare an- 

gegeben. Sollten wir bis zu diesem Zeit-
punkt keine Rückmeldung erhalten,  
gehen wir davon aus, dass wir Ihre Daten 
nicht in der Gemeindezeitung und somit 
auch nicht auf der Homepage veröffent- 
lichen dürfen. Wir danken für Ihr Ent- 
gegenkommen!                                                             ■
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Besuch der Volksschulkinder am Gemeindeamt
Auch heuer wurden der Bürgermeister 
und die Mitarbeiter des Gemeindeamtes 
von den Schülern und Schülerinnen der 
Volksschulen besucht. 

Die dritte Klasse der VS Annaberg und die 
dritte und vierte Klasse der VS Lungötz  
wurden von den Bediensteten über die ver-

schiedensten Arbeitsbereiche wie Meldeamt, 
Bauamt, Standesamt, Buchhaltung usw.  
informiert. Auch die Computerprogramme, 
auf die nur Behörden Zugriff haben, wurden 
gezeigt.

Die Volksschulkinder konnten sich auch  
als Gemeindevertreter/innen versuchen und 

den Bürgermeister im Sitzungssaal mit  
kniffeligen Fragen herausfordern und mit  
bereichernden Ideen versorgen. Mit einem 
kleinen Geschenk als Erinnerung und  
vielen neuen Eindrücken wurden die Kinder 
von ihren Lehrern wieder in die Schulen  
begleitet um das Gesehene im Unterricht  
zu integrieren.                                             ■

Überarbeitung des Räumlichen 
Entwicklungskonzeptes
Im Juli 2018 wurde eine Amtliche Mit-
teilung an alle Haushalte in Annaberg 
und Lungötz gesendet, in welcher gebe-
ten wurde Wünsche und Anregungen 
für die Überarbeitung des Räumlichen 
Entwicklungskonzeptes unserer Ge-
meinde abzugeben. 

Alle eingelangten Formulare werden der 
Erstbearbeitung zugeführt. Sollte der  
Abgabetermin von jemandem übersehen 
worden sein bitten wir um umgehende  
Abgabe des Formulars. Für offene Fragen 
stehen die Mitarbeiter des Gemeindeamtes 
gerne zur Verfügung.                                 ■

Kinderspielplatz in Lungötz
Wie bereits in den letzten Jahren in  
Annaberg, wird heuer eine Sanierung 
des Spielplatzes in Lungötz durchge-
führt. 

Im Budget sind dafür finanzielle Mittel vor-
gesehen. Mit Vertretern des Elternbeirates 
der Volksschule und des Kindergartens 

Lungötz wird in dieser Angelegenheit eng 
zusammengearbeitet.                              ■

Achtung Kinder!
Wir möchten darauf aufmerksam 
machen und erinnern, dass sich in 
den Wohn- und Siedlungsgebieten 
spielende Kinder auch in der Nähe 
der Straßen aufhalten. 

Um Unfälle mit Autos oder gar Schlim-
meres zu vermeiden, bitten wir alle dort 
Schritttempo zu fahren, auch wenn  
keine 30 km/h Zone eingerichtet wurde. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und  
für Ihr Entgegenkommen!                    ■

VS Lungötz VS Annaberg
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LKW Fahrverbot ab 3,5 Tonnen B166/B162

In der letzten Ausgabe unserer Gemeinde-
zeitung wurde bereits von der länder- und 
parteienübergreifenden Kooperation zur 
Schwerverkehrsberuhigung auf der B162 
und der B166 durch Rückverlagerung  
des LKW-Transitverkehrs auf die vorhan-
denen, dafür vorgesehenen Autobahnen 
berichtet.

Anfang Mai wurde von den betroffenen  
Gemeinden des Bundeslandes Salzburg 
eine Petition beim Salzburger Landtag ein-
gebracht und in diesem Zuge wurde eine 
Pressekonferenz in St. Gilgen abgehalten, 
wo Bürgermeister ÖR Sepp Schwarzenba-
cher als Sprecher fungierte. 

Nach Prüfung des Salzburger Landtages 
ob in dieser Angelegenheit eine Petitions-
fähigkeit gegeben ist wurde mitgeteilt, 
dass die Petition nicht dem Petitionsaus-

schuss zugewiesen 
wurde, da es sich 
hierbei um eine  
Angelegenheit der 
Straßenpolizei han-
delt und dies nicht 
vom Landesgesetz-
geber regelbar ist.

Der Bürgermeister wird sich jedoch weiter-
hin für ein LKW-Fahrverbot ab 3,5 Tonnen 
auf der B166 einsetzen, um eine ganz-
heitliche Lösung für die Beruhigung des 
Schwerverkehrs zu erreichen.                   ■

Suchen neue/n 
Bildungswerkleiter/in
Vielleicht sind Sie eine kulturell, musikalisch und all-
gemein interessierte Person, die gute Ideen für dieses 
Amt mitbringt. 

Dann nehmen Sie die Herausforderung als Bildungswerk-
leiter/in an! Bitte am Gemeindeamt melden.                       ■

Suchen Kustos (m/w) 
für unser Heimatmuseum 
„Denkmalhof Gererhof“
Für eine engagierte, heimatverbundene Person mit Interesse und 
Freude am kulturellen Leben im Dorf, bietet sich hier eine erfül-
lende Aufgabe. Ein eingearbeitetes Team zur Mitarbeit und Unter-
stützung steht bereit und freut sich auf die Zusammenarbeit.     ■
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NMS Annaberg gewinnt „Falco goes school“

Linda Pölzleitner und Christian Steger  
haben es geschafft! Der Schüler und  
die Schülerin der 4. Klasse der NMS  
Annaberg konnten den österreichweiten 
Musikwettbewerb der Falco Stiftung in 
der „Kategorie 2“ für sich entscheiden.

Unter dem Motto „Helden von heute – Falco 
goes school“ konnten alle Schulen aus  
Österreich mit ihren Lehrpersonen Musik-
videos einsenden. Die Freude war bereits 
riesengroß, als klar war, dass unser Video 
über (21.000) Aufrufe bekommen hatte. 
Noch größer war natürlich die Euphorie,  
als die Jury der Falco Stiftung, Puls 4 und  
der österreichische Sänger Thomas David 
am Freitag, in der vorletzten Schulwoche  
unsere Schule besuchten. 

Die beiden konnten sich mit ihrem Wett- 
bewerbslied und anderen Songs, in denen 
sie noch von einem weiteren Gesangstalent, 
Jana Kraft, unterstützt wurden, in die Herzen 
der Jury singen. 

Betreut und unterstützt wurden die Talente 
von ihrer Musiklehrerin Laura Sieberer. 
Durch einige Auftritte konnten die jungen 
Musiker schon Erfahrung sammeln. Dass  
es dann aber bei „Falco goes school“ der  
1. Platz werden würde, konnten Chris,  
Linda und Laura zuerst kaum glauben, als 
das Ergebnis des Wettbewerbs vom Vor- 
sitzenden der Falco Privatstiftung, Ronald 
Seunig, via Internet verkündet worden ist. 
Unsere Schule ist unsagbar stolz auf diese 
Leistung.

Es war wirklich harte Arbeit, da wir spon- 
tan, kurz vor Einsendeschluss, beschlossen 
haben, mitzumachen. 
Es ist einfach unbeschreiblich schön, wenn 
Lehrpersonen spüren und sehen dürfen,  
wie viel Begeisterung, Disziplin, Motivation 
und vor allem Freude in unseren Schülern 
und Schülerinnen steckt! Und hier sprechen 
wir nicht nur von Linda und Chris. In unserer 
Schule gibt es so viele Kinder mit unter-
schiedlichsten Talenten. 
Sei es im Sportbereich (Iron Man), der durch 
Georg Ramsauer jedes Jahr zum großen 
Highlight wird, aber auch im kreativen  
Bereich. 

Diese Motivation und dieses Engagement 
machen unseren Beruf wirklich zum Traum-
beruf und man freut sich jedes Jahr aufs 
Neue, diese Talente entdecken, unterstützen 
und fördern zu dürfen!                                 ■

Lukas Quehenberger gewinnt mit seinem Song „Freind“
Lukas Quehenberger komponierte im 
Frühjahr 2018 mit dem Lied „Freind“  
seinen ersten eigenen Song. Damit ge-
wann er am BORG Radstadt den „Paul  
Hofhaymer Preis“. 

In weiterer Folge nahm er in der Kategorie III 
/ Oberstufe am österreichweiten Talentewett-
bewerb „Helden von heute – Falco goes 
school“ teil. Nach der ersten Voting-Phase 
schaffte es Lukas in die engere Auswahl  
und musste sein Können live vor einer Jury, 
die unter anderem aus dem bekannten  

österreichischen Sänger Thomas David be-
stand, zeigen. Dabei gelang es ihm, die  
Juroren von seinem Talent zu überzeugen. 
Trotz der sehr großen Dichte bei diesem 
Wettbewerb – alleine in seiner Kategorie gab 

es fast 40 Teilnehmer – belegte Lukas den  
1. Platz! Der Lohn für den Sieg war unter  
anderem, dass er eine Woche lang an einem 
Songwriterworkshop in Wien teilnehmen 
durfte. Dabei konnte er sich viele Infos und 
Tipps von aktiven und ehemaligen österrei-
chischen Künstlern wie Thomas David, Boris 
Bukowski und mehreren anderen holen.  
Zudem schaffte es Lukas in die Sendung 
„Cafe Puls“ beim Privatsender Puls 4 sowie 
in mehrere österreichische Tageszeitungen. 
Der Song „Freind“ von Lukas ist auf Youtube 
abrufbar unter: Luk – Freind.                            ■
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Trachtenmusikkapelle Annaberg

Am 07. April 2018 fand heuer im Turn-
saal der Neuen Mittelschule Annaberg 
das traditionelle Frühjahrskonzert der 
Trachtenmusikkapelle Annaberg statt.

Kapellmeister Hans-Peter Hedegger hat  
für die zahlreich erschienenen Besucher 
ein buntes und abwechslungsreiches  
Programm zusammengestellt, das von der 
klassischen Polka bis zur Pop-Musik für 
jeden Geschmack etwas zu bieten hatte.
Als besonderes Schmankerl konnten wir 
dem Publikum das Stück „A Tribute to  
Lionel“ mit den Solisten Peter Kainhofer 

auf dem Vibraphone und Josef Gappmaier 
auf der Gitarre präsentieren.
Neu in unserer Mitte begrüßten wir die 
Jungmusiker Hannah Rohrmoser, Isabel 
Labacher und Lukas Windhofer.
Das Jungmusikerleistungsabzeichen in 
Silber erhielten Anna Schlager, Michael 
Oberauer und Stefan Oberauer.
Weiters konnten wir die Ehrung für 10  
Jahre Mitgliedschaft an Peter Kainhofer 
überreichen.
Gemeinsam mit vielen Besuchern ließen 
wir das Konzert in der Holzerhütt‘n aus-
klingen.

Nach abgeschlossenen Sanierungsarbeiten 
bei unserem Musikerheim entschlossen  
wir uns eine Neueinweihung mit Besichti-
gungsmöglichkeit zu veranstalten. Zahl-
reiche interessierte Besucher sowie die 
örtlichen Vereine sind der Einladung am  
21. Juli gefolgt und begleiteten die TMK-
Annaberg beim Aufmarsch durch den Ort 
zur Messe vor dem Musikerheim. Dort  
zelebrierte Pater Virgil Steindlmüller die 
Messe mit Neueinweihung. Im Anschluss  
an die Messe wurde noch ein kurzer Bericht 
über die durchgeführten Arbeiten vorge-
tragen. Ein großer Dank gebührt Albert  
Moser für die ausgezeichnete Organisation 
und Durchführung der Umbauarbeiten.
Nach dem Festakt zogen alle ins Zelt am 
Gemeindeparkplatz, wo bereits ein Hendl 
und ein Bier wartete.
Auf diesem Wege möchten wir uns noch-
mals für den zahlreichen Besuch und die 
Unterstützung durch die Bevölkerung von 
Annaberg und Lungötz bedanken.
Weitere Highlights im heurigen Vereinsjahr 
folgen mit der Ausrückung bei der Bauern-
herbsteröffnung in Abtenau am 26. August 
und der „Oidn Wiesn“ in München am 22. 
September.                                               ■

Mit musikalischen Grüßen
Eure Trachtenmusikkapelle Annaberg
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ZU VERMIETEN:
Wohnungen Gappen 69 
1 x 2-Zimmer Wohnung (ca. 54 m²), 1 x 3-Zim-
mer Wohnung (ca. 70 m²). Infos bei Quehen-
berger Christian, Tel.: 06463/8158-72

Wohnung in 5523 Lungötz, Gappen 28 im 
Dachgeschoss ab sofort mit 70 m² zu vermieten. 
Infos bei Quehenberger Christian, Tel.: 06463/ 
8158-72

Wohnung mit ca. 33 m² in 5524 Annaberg  
Nr. 125 (Raiba-Gebäude) zu vermieten. Kontakt-
aufnahme mit Quehenberger Andreas, Raiff- 
eisenbank Annaberg-Lungötz, Tel.: 06463/8118

Wohnung in 5524 Annaberg, Nr. 237, mit ca.  
84 m² zu vermieten. Infos bei Quehenberger 
Christian 06463/8158-72

Wohnung in 5523 Lungötz, Neubach 147/4 mit 
ca. 87 m² zu vermieten. Infos bei Quehenberger 
Christian 06463/8158-72

Wohnung in 5523 Lungötz, Neubach 148 mit 
ca. 84 m² zu vermieten. Infos bei Quehenberger 
Christian 06463/8158-72 

Wohnung teilmöbliert mit Balkon in 5524  
Annaberg 188, 1. Stock mit ca. 83 m² ab Dez. 
2018 zu vermieten. Infos bei Quehenberger 
Christian 06463/8158-72

ZU VERKAUFEN:
Haus in 5524 Annaberg, Hefenscher 30 
(Fam. Oberkofler). Sehr schöne Lage im Orts-
zentrum, Gesamtfläche 677 m², Wohnfläche 150 
m² Garage und großzügiger Garten. 
Infos unter Tel.: 0664/786 06 08 oder 0664/640 
17 21

Wohnung in 5524 Annaberg, Nr. 134,  
2. Stock mit ca. 49 m² zu verkaufen. Kontakt-
daten am Gemeindeamt erhältlich.

STELLENMARKT:
Zahnarztpraxis Dr. Jilani Roya
Für meine Ordination in Annaberg und Gosau  
suche ich ab sofort eine/n auszubildende/n 
ZAHNARZTASSISTENT/IN. Auch eine Teilzeit-
anstellung (20 Stunden) ist möglich.
Zur Terminvereinbarung für ein Vorstellungs- 

gespräch melden Sie sich bitte unter der Tel.Nr. 
06463/8668. Ich freue mich über Ihr Interesse! 

Die Firma api Austria GmbH & Co KG, 
Promberg 14 (Großmauer) sucht ab  
sofort zwei Reinigungskräfte w/m. 
Arbeitszeit nach Absprache ein Mal wöchentlich. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter  
martina@gerband.de oder telefonisch unter 
06463/21000-0.

Aushilfe gesucht!
Zur Verstärkung unseres jungen, dynamischen 
Teams suchen wir stundenweise Aushilfskräfte 
– zur Reinigung unserer Ferienchalets – Luxus-
lodge in Annaberg. Ich freue mich auf deine  
Bewerbung! Christine Schwaighofer Luxuslodge 
„Zeit zum Leben“, Steuer 88, 5524 Annaberg, 
Tel.: 0664/423 26 62 oder info@luxuslodge.at

Für die Betreuung von Ferienhäusern wer-
den Reinigungskräfte gesucht. Genauere Infos 
bei Frau Anna Pölzleitner Tel.: 06463/8158-76

AMTLICHE HINWEISE
Für die Verwendung des Gemeindewappens 
muss ein Ansuchen an die Gemeindevertretung 
gestellt werden. Erst nach Genehmigung dieser 
darf das Wappen verwendet werden.

Verbrennen im Freien
Das Verbrennen biogener und nichtbiogener  
Materialen außerhalb von dafür bestimmten  
Anlagen im Freien ist generell verboten.
Das Gesetz sieht folgende Ausnahmen vor:
•	 Lager- und Grillfeuer (ausschließlich trocke- 
	 nes unbehandeltes Holz oder Holzkohle)
•	 Das Verbrennen im Freien im Rahmen von  
	 Übungen der Feuerwehr usw.
•	 Das punktuelle Verbrennen von geschwende- 
	 tem Material in schwer zugänglichen alpinen  
	 Lagen zur Verhinderung der Verbuschung
•	 Das Verbrennen von mit Borkenkäfern und  
	 Feuerbrand befallenen biogenen Materialen
•	 Brauchtumsfeuer – Oster-, Sommersonnen- 
	 wende-, Johannis- & Wintersonnenwendfeuer
Sie werden ersucht diese Bestimmungen aus-
nahmslos zu beachten und Materialien im Freien 
nur unter Beachtung der angeführten Aus- 
nahmen zu verbrennen und das Verbrennen im 
Freien von geschwendetem Material in schwer 
zugänglichen alpinen Lagen bei der Landes-

warnzentrale der Feuerwehr Tel.: 0662/828 122 
30 zu melden

Bei Feuerbrandverdacht 
besteht Meldepflicht
Feuerbrand ist eine der gefährlichsten Pflanzen-
krankheiten. Diese Krankheit stellt eine ernst zu 
nehmende Gefahr für das Kernobst auf unseren 
bäuerlichen Streuobstwiesen, in Hausgärten 
aber auch für Zierpflanzen auf öffentlichen  
Grünanlagen und in Baumschulen dar. Für die 
Gesundheit des Menschen besteht keine Gefahr!
Meist werden zuerst die Blüten befallen, dies  
erfolgt von pollenübertragenden Insekten –  
auch Bienen! Die größte Infektionsgefahr besteht 
bei schwül warmen Witterungsbedingungen 
während der Blütezeit. Um eine Ausbreitung des 
Feuerbrandes zu verhindern ist es besonders 
wichtig Krankheitsherde möglichst schnell zu 
erkennen und sofort zu vernichten.

Einhaltung Ruhezeiten
Aus gegebenem Anlass wird ersucht,  
alle lärmverursachenden Außenarbeiten wie  
Rasenmähen, Holzschneiden u.ä., im Wohn-
gebiet nicht während der Mittagszeit (12:00 
bis 15:00 Uhr) vorzunehmen bzw. an Sonn- 
und Feiertagen überhaupt zu unterlassen.
Diese Mittagsruhe ist nicht nur für unsere Gäste, 
sondern auch für alle GemeindebürgerInnen 
wünschenswert. Wir ersuchen Sie, diese allge-
meine Empfehlung zu beachten.

ROLLENDE HERZEN –  
VERTEILEN STATT 
WEGWERFEN! 

TERMINE: 13. Sept., 
11. Okt., 8. Nov. & 6. Dez. 2018
am Parkplatz hinter dem Gemeindeamt in  
Annaberg von 14.20 bis 14.35 Uhr und in 
Lungötz am Parkplatz Ortseinfahrt von 14.50  
bis 15.05 Uhr.

TAGESMUTTER
Das Beste für Ihr Kind
Die pädagogisch gut ausgebilde-
ten Tagesmütter des Hilfswerks 
betreuen Klein- und Schulkinder. 

Sie stehen zeitlich flexibel zur Verfügung und 
schaffen ein kindgerechtes Umfeld.



9Gemeindezeitung Annaberg-Lungötz

AUS DER GEMEINDE

Kindgerecht & individuell: Tagesmütter bieten 
eine individuelle, familienähnliche Form der  
Kinderbetreuung in kleinen Gruppen.
Zeitlich flexibel: Die Betreuungszeiten orien-
tieren sich an den Bedürfnissen der Eltern.  
Tagesmütter betreuen Ihr Kind auch dann, wenn 
Kindergärten und Schulen geschlossen haben.
Qualifizierte Betreuung: Tagesmütter werden 
mit 300 Stunden Ausbildung – unter anderem  
in den Bereichen Pädagogik, Gesundheits- 
förderung und Entwicklungspsychologie – auf 
ihre Aufgabe vorbereitet.

Freie Betreuungsplätze in 
Annaberg bei Tagesmutter 
Martina Bergmüller!
Kontakt: Familien- und 
Sozialzentrum Hallein, 
Griesmeisterplatz 2, 5400 
Hallein; Telefon: 06245/81444, 
d.simko@salzburger.hilfswerk.at

Babypaket
Die Ortsgemeinde Annaberg-Lungötz möchte 
alle neu geborenen GemeindebürgerInnen 
herzlich willkommen heißen und gratuliert 
den Eltern zur Geburt des Kindes. 
Im Meldeamt bekommen Eltern einen Ge-
schenkskorb, voll mit Allerlei, was so eine  
kleine Annaberg-Lungötzerin oder ein kleiner 
Annaberg-Lungötzer gut gebrauchen kann.  
Liebe Eltern, Sie werden gebeten, sich das Baby- 
paket der Ortsgemeinde Annaberg während der 
Öffnungszeiten abzuholen.

Der Salzburger Familienpass – 
ein familienfreundliches Angebot
Durch familiengerechte Preisgestaltung wird 
der Zugang zu Freizeitveranstaltungen mit 
Hilfe des Salzburger Familienpasses er- 
leichtert. Weiters gibt es auch Angebote  
aus dem Bereich Handel und gewerbliche 
Dienstleistungen für Familien.
Der Familienpass gilt für Familien, Lebensge-
meinschaften oder Alleinerziehende und deren 
Kinder und Pflegekinder bis zum 18. Geburtstag. 
Er gilt jeweils 3 Jahre ab Ausstellungsdatum.  
Die im Familienpass eingetragenen Personen 
müssen mit dem/der Antragstellerin im ge-
meinsamen Haushalt leben. Es ist auch möglich, 
eine zweite Erwachsene Person, die nicht im  

gemeinsamen Haushalt lebt, in den Familienpass 
eintragen zu lassen. Die Familie muss  
den Hauptwohnsitz im Land Salzburg haben.  
Sie können sich Ihren Familienpass kostenlos 
und unbürokratisch am Gemeindeamt Annaberg-
Lungötz ausstellen lassen: Nachdem Sie das 
Anforderungsformular ausgefüllt und unter-
schrieben haben, wird der Familienpass sofort – 
gemeinsam mit einer Informationsbroschüre, die 
die konkreten Ermäßigungen im Land Salzburg 
anführt – ausgehändigt. Seit Juli 2016 gibt es 
eine digitale Form des Familienpasses die es 
dem Nutzer ermöglicht den Familienpass auch 
digital auf das Handy zu laden. Somit kann der 
Familienpass auch via Smartphone vorgelegt 
werden. Eine unterstützende App erleichtert  
dem User auch das Finden von Angeboten.

Antragslose Familienbeihilfe 
Das Bundesministerium für Familien und Jugend 
und das Bundesministerium für Finanzen tragen 
mit dieser Neuerung bei der Familienbeihilfe 
maßgeblich zur Verwaltungsvereinfachung bei. 

Behördenwege werden Ihnen so weit wie mög-
lich erspart und im Sinne der Bürgerorientierung 
wird die Familienbeihilfe bzw. der Kinderabsetz-
betrag rascher ausbezahlt. Um die Familien-
beihilfe zu erhalten, ist kein Antrag erforderlich 
und kein Besuch beim Finanzamt notwendig, 
die Finanzverwaltung wird selbstständig auf-
grund der Datenübermittlung aus dem ZPR tätig. 
Die Finanzverwaltung prüft, ob alle Anspruchs-
voraussetzungen und Auszahlungsinformationen 
vorliegen. Wenn ja, bekommen Sie ein Informa-
tionsschreiben und zeitgleich wird die Familien-
beihilfe auf das der Finanzverwaltung bekannte 
Konto überwiesen. Wenn nein, bekommen Sie 
ebenfalls ein Informationsschreiben und werden 
ersucht, fehlende Informationen nachzureichen 
oder Fragen zu beantworten.

Gebührenfreie Erstausstellung von Ur-
kunden und Reisepass für Kinder bis 
zum 2. Lebensjahr
Wir möchten nochmals in Erinnerung rufen, dass 
die Erstausstellung von Staatsbürgerschafts-
nachweis, Personalausweis und Reisepass für 
ein Kind bis zum 2. Lebensjahr gebührenfrei ist. 
Wird dieser Termin übersehen, werden die vollen 
Gebühren eingehoben! Bitte melden Sie sich recht-

zeitig vor dem 2. Geburtstag des Kindes im Amt, 
wenn die Ausstellung dieser Dokumente ansteht.

Gestohlene und verlorene Reisedokumente
Reisedokumente die gestohlen oder verloren 
wurden, werden weltweit zur Fahndung aus-
geschrieben. Die Wiederauffindung des Doku-
mentes ist der Passbehörde (Bezirkshauptmann-
schaft) zu melden. Die Passbehörde widerruft 
auf Grund der Meldung die Fahndung, das  
kann bis zu 24 Stunden dauern. Einige Länder 
akzeptieren keine widerrufene Dokumente, eine 
Einreise ist daher nicht möglich.

Hundehalter aufgepasst 
Hundekotbeseitigung: Wir möchten eindring-
lich an alle Hundebesitzer appelieren, Hundekot 
nicht liegen zu lassen. Immer wieder gehen  
Beschwerden am Gemeindeamt ein. 
Bitte nutzen Sie die „Hundekot-Sackerl“ die es 
an vielen Stellen in Annaberg-Lungötz gibt und 
entsorgen Sie diese ordnungsgemäß. Sie tragen 
damit zu einem besseren Miteinander bei. 
Leinenpflicht: Es erreichen uns immer wieder 
Beschwerden über freilaufende Hunde. Wir  
verweisen auch in diesem Zusammenhang  
auf unsere ortspolizeiliche Verordnung über  
Leinenzwang im gesamten Gemeindegebiet 
Annaberg-Lungötz. 

Meldepflicht für Hundehalter: Seit dem 1. Jän-
ner 2013 ist die Novelle des Salzburger Landes-
sicherheitsgesetzes in Kraft getreten und das 
heißt, dass ab diesem Zeitpunkt eine Melde-
pflicht für alle Hundehalter in Salzburg gilt.  
Das heißt, alle Hunde, die seit 2013 nach  
Annaberg-Lungötz gekommen sind, müssen am  
Gemeindeamt gemeldet werden! Weitere Infos 
können online auf „www.annaberg-lungoetz.at/ 
Gemeinde/ Formulare Sprechstunden/ Melde-
pflicht für Hundehalter ab 01.01.2013“ oder  
direkt am Gemeindeamt bei Rußegger Carola 
unter Tel.: 06463/8158-71 angefragt werden.
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RECYCLINGHOF 
Annaberg und Lungötz
Gelbe Säcke
Da seit Beginn des Jahres auch alle Metall- 
verpackungen gemeinsam mit den Leichtver-
packungen im GELBEN SACK entsorgt werden 
müssen wird eine Rolle der Gelben Säcke (=lt. 
ARA der Jahresbedarf pro Haushalt) oft nicht 
ausreichen. Gelbe Säcke können am Recycling-
hof Annaberg, bei der Altstoffsammelinsel in 
Lungötz und am Gemeindeamt in Annaberg  
abgeholt werden.
Gelbe Säcke können am Recyclinghof nur 
von Gästen abgegeben werden. Bitte um 
Kenntnisnahme! 

Wichtige Informationen zur Beachtung!
Seit 1. Jänner 2014 dürfen jährlich pro Haushalt 
nur noch 2 m³ Sperrmüll, Bauschutt etc. ange-
liefert werden – größere Mengen können nicht 
mehr angenommen werden. Beim Anfall größe-
rer Mengen muss die Entsorgung direkt mittels 
Container erfolgen, z.B.: Umbauarbeiten (Anfall 
von Bauschutt, Sperrmüll, Eternit etc.), Große 
Entrümpelungsaktionen (Sperrmüll), kompletter 
Fenstertausch (Fensterrahmen, Glas, Sperrmüll), 
Hausdächer (Ziegel, Welleternit, Blech etc.)

Container können bestellt werden bei:
E-M-S Entsorgung Lungötz, 
Tel.: 06463/20048,
Pölzleitner Anton, Abtenau (für Holz), 
Tel.: 06243/ 41500 und
Fa. Auer, Abtenau, Tel.: 06243/3700.

Es wird ersucht, den Abfall bereits zu Hause  
ordnungsgemäß zu sortieren: Getrennt nach 
Holz, Metall und sonstigem Sperrmüll, z. B.  
Matratzen, Teppiche, Bodenbeläge, Möbel.  
Dadurch werden lange Wartezeiten und un- 
nötiger zusätzlicher Aufwand vermieden! 

Müllablagerungen
Bitte Rasenabschnitte und Blumenreste nicht  
am Rande der Lammer oder am Straßenrand 
entsorgen. Am Recyclinghof Annaberg gibt es 
eine eigene Sammelstelle für Blumen und  
Sträucher.  

MINERALFASER wird extra gesammelt 
STEINWOLLE, MINERALWOLLE und GLASWOLLE  
dürfen nicht mehr zu den sperrigen Abfällen. 

Aufgrund gesetzlicher Änderungen müssen 
künstliche Mineralfasern wie Mineralwolle, Glas-
wolle, Steinwolle etc., die vor 2002 produziert 
wurden, als gefährlicher Abfall entsorgt werden 
und dürfen nicht mehr zum Sperrabfall. 
Da eine Unterscheidung nach Produktionsjahr 
praktisch ausgeschlossen ist, werden ab sofort 
alle Mineralfasern am Recyclinghof nur mehr in 
haushaltsüblichen Kleinmengen staubdicht in 
Säcken verpackt übernommen! Eine Übernahme 
unverpackter Mineralfasern sowie größerer 
Mengen (z.B. von gewerblichen Anlieferern) ist 
nicht möglich.

Biomüll
Wenn der Biomüll zu Hause kompostiert wird, 
gibt es die Möglichkeit, dies am Gemeindeamt 
bekannt zu geben. So kann bei der Müllabrech-
nung ein Kompostabschlag gewährt werden. 
Sollte die Eigenkompostierung jedoch eingestellt 
werden, ist dies genauso am Gemeindeamt zu 
melden.
Biomüllabholung – wichtige Information:
Säcke und Kübel welche nicht der Ö-Norm  
entsprechen werden aufgrund gesetzlicher  
Vorschriften nicht mehr von der Firma Auer,  
Abfallwirtschaft GmbH in Abtenau entleert!  
Bitte besorgen Sie sich eine Biomülltonne! 
(erhältlich bei der Fa. Auer in Abtenau). Bei  
weiteren Fragen kontaktieren Sie bitte die  
Firma Auer unter Tel.: 06243/3700

Informationen vom AMS
Anträge auf Arbeitslosengeld können nach 
wie vor am Gemeindeamt abgeholt werden. 
Neu ist nun, dass Arbeitslose mit einer Wieder-
einstellzusage (fixe Arbeitsaufnahme innerhalb 
von 4 Monaten) nicht mehr persönlich beim AMS 
vorsprechen müssen und die Möglichkeit haben, 
den Antrag auf Arbeitslosengeld bei der Gemein-
de nicht nur zu beantragen, sondern dieser auch 
dort wieder zurückgenommen werden kann. 
Dies betrifft vor allem Saisonbeschäftigte im 
Gastgewerbe oder im Baubereich. Die Gemeinde 
wird dann den Antrag ans Arbeitsmarktservice 
weiterleiten.

Wichtige Informationen 
zur Tierkörperverwertung
Kleinvieh (z. B. Schafe, Ziegen, Kälber bis 90 

kg) müssen in die hierfür vorgesehenen Con-
tainer beim Schlachthof entsorgt werden und 
sollten nicht vom TKV direkt abgeholt werden. 

Da für die Gemeinde sehr hohe Kosten bei der 
Abholung von Kleinvieh entstehen, werden wir 
diese weiterverrechnen. Eine Bestätigung für die 
Entsorgung in der Schlachtmülltonne wird am 
Gemeindeamt ausgestellt und ist als Nachweis 
für die AMA ausreichend.

Kanalbenützungsgebühren
Um eine ordnungsgemäße Abrechnung sicher-
zustellen, ist es erforderlich, bei jeder Verände-
rung (Umzug, etc.) den Wasserzähler abzulesen. 
Wenn keine nachvollziehbaren Daten vorliegen, 
wird der Verbrauch geschätzt.

Hausnummer
An jedes Haus ist bitte die Hausnummer gut  
ersichtlich anzubringen. Für die Gestaltung sind 
keine Besonderheiten zu beachten.

Parteienverkehr am Gemeideamt
Wir bitten die nachstehenden Öffnungszeiten am 
Gemeindeamt wenn möglich wie folgt einzuhalten.

Mo – Fr: 07.30 bis 12.00 Uhr
Montag: 13.00 bis 18.30 Uhr

Zu diesen Zeiten stehen wir für alle Bürgerinnen 
und Bürger gerne zur Verfügung. 
Weiters möchten wir auf die Möglichkeit der  
individuellen Terminvereinbarung hinweisen.

Meldungen von Veranstaltungen 
in Annaberg-Lungötz:
Um Terminkollisionen zu vermeiden werden ge-
plante Veranstaltungen auf unserer Internetseite 
www.annaberg-lungoetz.at angekündigt. 

Alle Veranstalter werden gebeten die Termine 
der Veranstaltungen/Vorträge usw. gleich nach 
Vereinbarung am Gemeindeamt zu melden. 
Danke!

REDAKTIONSSCHLUSS der nächsten 
Ausgabe „Annaberg-Lungötz aktuell“ 
ist Montag, der 12. November 2018!
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Die Trachtenmusikkapelle Lungötz informiert 
Wie jedes Jahr fand unser Frühlings-
konzert wieder am Palmsamstag statt. 
Unser buntes Programm reichte von  
Pop-Medleys, Märschen, Polkas (u.a. 
mit Gesang) und einem Volksmusik- 
Potpourri zu einer Fotopräsentation  
mit Impressionen unserer Heimat. 

Herzlich begrüßen in unseren Reihen durf-
ten wir die zwei Klarinettistinnen Johanna 
und Maria Lanner, die im Vorjahr das  
Bronzene Leistungsabzeichen absolvierten. 
Zudem durften wir Anna-Maria und Eva 
Krallinger, ebenso auf der Klarinette, zum 
Silbernen Leistungsabzeichen gratulieren, 
welche mit einem Polka-Solo ihr Können 
unter Beweis stellten. Mit einem kleinen 
Stück hat auch die Jugendkapelle ihren  
Beitrag zum Frühlingskonzert geleistet.  
Wir möchten uns auf diesem Wege noch 
einmal herzlich für den regen Besuch und 
die großzügigen Spenden bedanken.
Unser erster offizieller Auftritt in diesem 
Jahr war die Erstkommunion am 8. April.  
Wir durften die Kinder an diesem beson-
deren Tag begleiten und anschließend mit 
ihnen im Gasthof Lämmerhof feiern.

Am 21. April wurden wir eingeladen die  
Firmung in Lungötz musikalisch zu um- 
rahmen. Nach kurzem Standkonzert wurden 
die Firmlinge von Erzabt Korbinian Pirn- 
bacher gefirmt.

Der Festtag der FF Lungötz fand am 28. April 
statt. Nach dem Gottesdienst durften wir die 
Florianifeier mit einem Dämmerschoppen 
im Gasthof Lungötz abschließen.
Am 29. April wurde Marcel Hirscher in  
Annaberg von der Bevölkerung als er- 
neuter Weltcup-Gesamtsieger empfangen. 
Nach einem kurzen Umzug mit der TMK  
Annaberg sowie ein paar Märschen wurde 
noch ein paar Stunden gemeinsam gefeiert.

Hufe klappern, Pferde wiehern, Peitschen 
knallen – und dazu festliche Klänge der  
Musikkapellen Annaberg und Lungötz.  
Hoch ging es her, denn die Reitschnalzer- 

gruppe Annaberg-Lungötz feierte am 11. 
und 12. Mai 2018 ihre zwei Jubiläen. Dies 
war für den Verein Anlass genug, gemein-
sam mit den örtlichen Körperschaften so-
wie den befreundeten Schnalzergruppen 
aus nah und fern ein zweitägiges, äußerst 
gelungenes Jubiläumsfest zu feiern.

Zum 50-jährigen Jubiläum der Wieder- 
gründung der Himmelsschützen Zederhaus 
wurden wir am 21. Juli 2018 eingeladen. 
Nach dem Festakt auf dem Sportplatz er-
folgte die Defilierung sowie der Umzug zum 
Festzelt. Nach dem Dämmerschoppen der 
TMK Hüttau durften auch wir unser konzer-
tantes Können unter Beweis stellen.          ■

eure Trachtenmusikkapelle Lungötz

Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.tmklungoetz.jimdo.com
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Freiwillige Feuerwehr Annaberg
Liebe Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger! Das Jahr 2018 könnte 
man nach Einsatzzahlen in Annaberg 
als ruhig bezeichnen. Dennoch hatten 
wir zwei Einsätze mit tragischem Ende 
abzuarbeiten.

Wie alle Jahre wurde bei unserer General-
versammlung mit Florianifeier am 06. Mai 
im Kassa- und Tätigkeitsbericht unsere  
Arbeit im Bereich der Einsätze Übungen 
und Ausbildung sowie im Gesellschafts-
leben der Öffentlichkeit vorgestellt. 

Mit Eder Christian, Quehenberger Georg, 
Schlager Jakob und Schlager Thomas 
konnten vier Probefeuerwehrmänner an-
gelobt und zu Feuerwehrmännern be- 
fördert werden.

Weiters sind Hendrik Peter, Krallinger  
Matthias und Breitfuß Bernhard 2018 der 
FF Annaberg beigetreten.
Es ist uns besonders wichtig immer  
wieder junge Menschen für die Freiwillige 
Feuerwehr zu begeistern und als aktive 
Mitglieder zu gewinnen. Weiters wurden 
einige verdiente Mitglieder befördert, aus-
gezeichnet bzw. geehrt.

Es ist mir immer ein Bedürfnis, mich im 
Rahmen unserer Florianifeier, bei unseren 
Familien zu bedanken. Ohne die Akzeptanz 
bzw. Unterstützung unserer Partner wäre 
es schwierig so viel Zeit bei der Feuerwehr 
zu verbringen. 

In den Ansprachen unserer Ehrengäste 
ernteten wir durchwegs Dank und Aner-
kennung und somit auch die Motivation 
weiterhin zum Schutz für unsere Mit- 
menschen und unseren Ort zu arbeiten.

Wir sind sehr bemüht die Ereignisse rund 
um die Feuerwehr und Gemeinde Anna-
berg zu dokumentieren.

BM Bergmüller Peter hat für den Zeitraum 
von 2003-2017 für jedes Jahr ein Foto-
buch erstellt. In diesen Büchern sind die 
meisten Ereignisse bildlich dokumentiert 
und die Personen auf den Fotos großteils 
namentlich beschriftet. Wir danken Peter 
herzlich für seine ausgezeichnete Arbeit.

Es existiert auch eine Chronik der FF  
Annaberg, die vor etwa 30 Jahren von  
Rudolf Oberauer in Angriff genommen und 
nach mühevoller Kleinarbeit 1995 der  
Öffentlichkeit vorgestellt wurde.

Sollte jemand noch alte Fotos, Dokumente 
oder Berichte vor der Jahrtausendwende 
besitzen, die wir in unserer Chronik ver-
öffentlichen dürfen, meldet euch bitte

•	 per Mail unter ff-annaberg@lfv-sbg.at 	
	 oder
•	 telefonisch bei Peter Bergmüller 
	 Tel.: 0664/9456081

Es ist uns wichtig die Arbeit unserer Vor-
gänger bestmöglich zu dokumentieren und 
so ihre Leistungen in diesem Ehrenamt zu 
würdigen.

Beim Fußballturnier rund um die 50ig  
Jahr Feier des FC Annaberg-Lungötz er-
reichte die Mannschaft der FF Annaberg 
den ausgezeichneten 3. Rang. Herzliche 
Gratulation allen Mitspielern.

Um die Schlagkraft der FF Annaberg auch 
in Zukunft zu sichern, sind wir ständig  
auf der Suche nach neuen Mitgliedern.
Alle Frauen und Männer zwischen 15 und 
70 Jahren können aktiven Feuerwehr-
dienst leisten. Wir freuen uns auf deinen 
Anruf.
Alle unsere Einsätze, Übungen und Veran-
staltungen könnt ihr auf unserer Home-
page www.feuerwehr-annaberg-lungoetz.at 
nachlesen.                                              ■

HBI Rupert Hirscher
Ortsfeuerwehrkommandant
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Freiwillige Feuerwehr Lungötz
Das Jahr 2018 startete für die Lungötzer 
Feuerwehr etwas turbulent, bereits am 
ersten Tag des Jahres wurden wir zu 
zwei Einsätzen gerufen. 

Zum Glück setzte sich dieser Trend nicht fort, 
insgesamt ertönte im ersten Halbjahr 2018 
neun Mal, einsatzbedingt, die Sirene am  
Feuerwehrhaus Lungötz. Zudem wurden 
noch zahlreiche kleinere Einsätze bewältigt, 
bei welchen die Alarmierungen telefonisch 
erfolgten. Genaue Einsatzberichte dazu sind 
auf unserer Homepage zu finden
Auch abseits der Einsätze waren wir wieder 
sehr aktiv. Ein Highlight bildete die diesjähri-
ge Florianifeier, bei welcher mit den Kamera-
den Fabian Gappmaier, Roland Höll, Paul 
Schiefer und Tobias Zwischenbrugger, wieder 

vier Kameraden, angelobt wurden. Zudem 
wurden bei der Feier etliche Kameraden  
befördert und ausgezeichnet. 
Um auch zukünftig die Schlagkraft unserer 
Feuerwehr aufrecht zu erhalten, ist es  
wichtig bereits bei den Jüngsten anzufangen. 
Dafür durften wir in diesem Jahr wieder  
den Kindergarten zu einem „Feuerwehrtag“ 
bei uns begrüßen. Gemeinsam mit einigen 
Kameraden der Feuerwehr Lungötz wurden 
die verschiedenen Gerätschaften ausprobiert 
und eine Spritztour mit den Einsatzfahr- 
zeugen unternommen.

Ganz besonders freut uns auch, dass im April 
wieder zwei Kameraden am Bewerb um das 
goldene Leistungsabzeichen teilgenommen 
haben. Dieser Einzelbewerb bildet die höchs-
te Leistungsstufe im Bereich der Leistungs-
bewerbe, die in Salzburg erreicht werden 
kann. Die Kameraden Andreas Schwarzen-
bacher und Martin Schwarzenbacher schlos-
sen nach intensiver Vorbereitung und langem 
Training jede Disziplin erfolgreich ab und 

wurden dafür mit dem Feuerwehr-Leistungs-
abzeichen in Gold ausgezeichnet.
Neben dem Gold-Bewerb fanden sich auch 
heuer wieder zwei Bewerbsgruppen für die 
Leistungsbewerbe in Bronze und Silber zu-
sammen. Die heurige Saison wurde mit dem 
Kuppelcup in Seeham am 10.03. eröffnet. 
Hier trat die Gruppe Lungötz 1 an und konnte 
den dritten Rang erreichen. 

Am 14.04. folgte der Kuppelcup bei unseren 
Freunden der Feuerwehr Pehigen in Ober-
österreich. Daran nahmen zwei Gruppen aus 
Lungötz teil. Unsere „Jungen“ – die Gruppe 

Lungötz 2 – kamen in Pehigen zu ihrem  
ersten Kuppelcupeinsatz. Am 26.05. folgte 
der erste Bezirksbewerb im Lungau, in  
Unternberg. Die Gruppe Lungötz 1 konnte 
hier die guten Trainingsleistungen umsetzen 
und belegte in allen Klassen einen Stockerl-
platz. Der nächste Bewerb fand am 09.06. in 
Eugendorf statt. Hier waren beide Bewerbs-
gruppen im Einsatz. Lungötz 2 erreichte  
hierbei den 6. Rang. Die Gruppe Lungötz 1 
konnte sich zum letzten Bewerb erneut  
steigern und war mit dem Abschneiden  
tatsächlich schon (beinahe) zufrieden.
Am 07.07. traten unsere Bewerbsgruppen 
dann in geballter Mannschaftsstärke mit  
drei Gruppen beim Kuppelcup in St. Andrä

  
im Lungau an. Dabei konnten wir auch mit 
den Leistungen unserer drei Gruppen zum 
Erfolg der Veranstaltung beitragen. Lungötz 2 
belegte den 6. Rang und duellierte sich u. a. 
im Viertelfinale mit unserer Gruppe 1. Im  
Finale gab es ein Duell zwischen Lungötz 1 
und Lungötz 3, welches vor allem im ersten 
Durchgang äußerst hochkarätige Zeiten 
(16,16 sek. vs. 18,83 sek.) ablieferte. 
Schlussendlich belegte Lungötz 3 den 2. und 
Lungötz 1 den 1. Rang.
Die Feuerwehr LZ Lungötz bedankt sich bei 
allen Kameraden, welche unzählige Stunden 
in Ausbildung, Einsätze, Verwaltung und  
Bewerbsvorbereitung stecken. Zudem be-
danken wir uns recht herzlich bei der  
Bevölkerung für die Unterstützung auf allen 
Ebenen und das Vertrauen, welches der Feu-
erwehr entgegengebracht wird. Im nächsten 
Jahr veranstalten wir am 27.07.2019 wieder 
ein kleines Sommerfest mit der 4. Auf- 
lage unseres erfolgreichen Kuppelcups, bei 

welchem auch die Siegerehrung der Salz-
burger Gemeinschaftswertung stattfinden 
wird. Dazu wollen wir die Bevölkerung  
wieder herzlichst einladen. Weitere Informa-
tionen zu unseren aktuellen Aktivitäten und 
Einsätzen sind auf unserer Homepage  
www.feuerwehr-annaberg-lungoetz.at 
zu finden.                                                  ■

Ihre Feuerwehr LZ Lungötz, 
365 Tage im Jahr für Sie im Einsatz!
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Zwei Jubiläen und die Anschaffung einer 
Standarte, gleich mehrere gute Gründe 
ein großes Fest in einem würdigen  
Rahmen zu feiern.

80 Jahre Schnalzer
Im Jahre 1938 wurde die erste Ausrückung 
der „Schnalzer“ zur Primiz von Pater Gregor 
Seethaler dokumentiert und in Bildern fest-
gehalten. Aufgrund der Wirren des zweiten 
Weltkrieges konnte die Schnalzergruppe erst 
wieder 1947 durch Bartholomäus Schilch-
egger (Bäckn Bascht) reaktiviert werden. 
Ausrückungen waren damals sehr rar – nur 
zu Goldenen Hochzeiten und bei Bischofs-
empfängen wurden die Peitschen hoch zu 
Ross geschwungen. 

50 jähriges Vereinsjubiläum
1968 wurde der Verein der Reitschnalzer-
gruppe (RSG) offiziell, unter der Federfüh-
rung des damaligen Amtsleiters Schiefer 
Schurl, gegründet. Seinem Geschick ist es  
zu verdanken, dass die heute noch ver- 
wendeten 12 Prunkgeschirre mit Hilfe einer 
örtlichen Spendensammlung und Subventio-
nen der Gemeinde und vom Land angekauft 
werden konnten. Bis zu dieser Zeit mussten 
für Ausrückungen die Geschirre von den 
Schnalzervereinen aus St. Koloman und Wals 

ausgeliehen werden! Die darauffolgende Zeit 
war von vielen namhaften örtlichen, regio-
nalen und nationalen Ausrückungen (u.a. 
Salzburg, Wien, …) geprägt.
Mit der Übernahme der Obmannschaft durch 
Johann Hirscher (Rottenhof Hans) im Jahr 
1990 begann eine sehr aktive Zeit mit  
einigen Neuerungen für die Reitschnalzer-
gruppe. So konnten zwei Marketenderinnen 
angeworben werden, Auftritte bei grünen 
Hochzeiten von Vereinsmitgliedern und Aus-
rückungen zu kirchlichen Anlässen folgten. 
In jenen Jahren erfolgte auch die einheitliche 
Einkleidung mit der „Schnalzer-Tracht“ so-
wie die Umstellung von langen Hanfgoaßln 
auf kürzere Nylonpeitschen. Diese Änderung 
war notwendig, einerseits weil die traditio-
nelle Seilerei in Altenmarkt den Betrieb  
einstellte und andererseits um die Wettbe-
werbsfähigkeit bei diversen Preisschnalzen 
zu gewährleisten!
Seit 2013 führt Georg Lanzinger mit Stolz 
und Freude die Reitschnalzergruppe.

Anschaffung einer Standarte
Das Fest einer Fahnensegnung gehört in der 
geschichtlichen Entwicklung der verschie-
denen Vereine zu den ganz großen Höhe-
punkten des Gemeinschaftslebens. Eine 
Fahne zählt zu den kostbarsten, schönsten 
und ausdruckvollsten Abzeichen eines Ver-
eins. Sie dokumentiert nicht nur das Alter 
und die historisch gewachsene Bedeutung 
einer Gemeinschaft, sie ist zugleich Symbol 
für unverzichtbare menschliche Tugenden, 
sie ist Ausdruck des Geistes, der in einer  
Gemeinschaft herrscht. Eine Fahne macht 
maßgebliche Werte der Volkskultur sichtbar. 
(Univ. Prof. Hans Paarhammer)

Inspiriert durch die Worte von Prof. Paar-
hammer haben wir beschlossen, als letzte 
der Tennengauer Schnalzervereine, eine 
Standarte für unseren Verein anzuschaffen. 
Nach langen Überlegungen, unzähligen Be-
sprechungen und präziser Motivauswahl  
beauftragten wir die heimische Firma  
Fahnen-Gärtner in Mittersill unsere Vorstel-
lungen umzusetzen. Realisierbar wurde die 
Anschaffung der Standarte nur durch die 
großzügigen Spenden von der Gemeinde,  
einiger örtlicher Betriebe; vieler Gönner und 
letztendlich durch die unerwartete Spenden-
freudigkeit unserer eigenen Mitglieder!

Die Reitschnalzergruppe Annaberg-Lungötz 
ist für ihre Feierlaune bekannt! 
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Sehr stolz sind wir auf unsere Standarten-
mutter Christine Moser (Hefenscher) und  
auf unsere Standartenpatin Sabine „Blume“ 
Guttenbrunner!

Das Fest
Als örtlich verwurzelter Brauchtumsverein ist 
es uns besonders wichtig die für das Gesell-
schaftsleben notwendigen Infrastrukturen zu 
unterstützen! Aus diesem Grund haben wir 

uns (inspiriert durch die Trachtenfrauen)  
entschlossen, unser großes zweitägiges  
Jubiläumsfest stilvoll beim Postwirt in  
Annaberg zu begehen.
So luden wir am Freitag (11.05.2018) die 
örtlichen Vereine von Annaberg-Lungötz zur 
„Geburtstagsfeier der Reitschnalzergruppe“. 
Pater Virgil zelebrierte die Feldmesse, feier-
lich umrahmt von den Trachtenmusikkapel-
len aus Annaberg und Lungötz. Anschließend 
marschierte der Festzug zur Defilierung 
durch den Ort zum Postwirt wo die TMK  
Annaberg (Stunden lang!) für beste Unter-
haltung sorgte. Zur Belustigung der Mit- 
feierenden wurden ein Schätzspiel und  
mehrere Einlagen dargeboten. Gerüchten zu 

Folge wurde bis zum Morgengrauen ausge-
lassen gefeiert! 
Am Samstag (12.05.2018) folgten die 
Schnalzergruppen aus dem Tennengau und 
dem benachbarten St. Martin unserer Ein-
ladung zur feierlichen „Standartensegnung“. 
Nach der Standartensegnung, der Pferde-
segnung und den Festreden ritten die einzel-
nen Gruppen laut im Takt schnalzend durch 
den Ort, begleitet von der Ehrenkutsche und 
den Märschen der örtlichen Kapellen. Vor  
der Bäckerei Hauser wurden die einzelnen 
Schnalzervereine ausführlich vorgestellt. Im 
Anschluss konzertierte die TMK Lungötz in 
gekonnter Weise während sich die Festgäste 
an einem köstlichen Schweinebraten labten.
Den Abschluss unseres Jubiläumsfestes 
krönte der „Schnalzerball“, wozu wir sehr 
viele Mitbürger aus Annaberg-Lungötz be-
grüßen durften. Zur schwungvollen Abend- 

unterhaltung konnten wir die allerorts ge-
kannte „Filzmooser Tanzmusi“ engagieren, 
diese machte ihrem guten Ruf alle Ehre  
und unterhielt die Ballbesucher bis spät  
in die Nacht.

Herzlichen Dank
Wir, die Reitschnalzergruppe Annaberg-
Lungötz, möchten es nicht verabsäumen  
uns bei all jenen zu bedanken mit deren Hilfe 
ein so großartiges Fest erst möglich wurde:
	 •	 Gemeinde Annaberg-Lungötz 
		  (Bgm. Sepp Schwarzenbacher)
	 •	 Pater Virgil und Team
	 •	 Sponsoren, Gönner und 
		  Freunde der RSG
	 •	 TMK Annaberg, TMK Lungötz
	 •	 Hans Hirscher (Chefordner)
	 •	 FF Annaberg (Ordnerdienst)
	 •	 Ehrendamen
	 •	 Postwirt und Team

Der allergrößte Dank gilt der Bevölkerung 
von Annaberg-Lungötz. Danke für eure 
Spenden, das Mitgestalten und letztendlich 
für das Mitfeiern… denn was wäre ein  
Fest ohne Gäste!                                            ■

Peter Hirscher, Schriftführer
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Liebe Bevölkerung von 
Annaberg-Lungötz,

Wanderwegbetreuer Andi Winkler	
Unser über Jahre hinaus treuer und ge-
wissenhafter Wanderwegbetreuer Günter 
Oberauer hat bekanntlich seinen wert- 
vollen Dienst beendet. Lieber Günter, wir 
bedanken uns nochmal sehr herzlich für 
deine Umsicht und dein Engagement, mit 
dem du deine Arbeiten stets erledigt hast 
und uns bei Bedarf immer noch aushilfst. 
Otto Reinold kümmert sich weiter um die 
Betreuung der Wanderwege in Lungötz, 
vielen Dank, lieber Otto, für deinen Einsatz! 
Mit dieser Sommersaison dürfen wir  
Andreas Winkler aus Rauris als Wander-
wegbetreuer bei uns im Team begrüßen.  
Es ist eine schöne Arbeit, meist in der frei-
en Natur, aber auch eine Herausforderung. 
Schließlich verfügt Annaberg-Lungötz über 
ein großes Netz an Wanderwegen, das 
über die ganze Saison hinweg gepflegt,  
instandgehalten und erneuert werden 
muss. Wir haben Andreas Winkler bereits 
als, am touristischen Geschehen, sehr  
interessierten, und engagierten Wege- 
betreuer schätzen gelernt.

Tägliches Wanderangebot 
und E-Bike-Schnuppern
An fünf Tagen in der Woche wird, über  
den Tourismusverband, eine geführte  
Wanderung angeboten. Es sind nicht nur 
Wandertouren, sondern spezielle High-
lights, die man sonst nicht so erleben kann. 
Jeden Montag führt Obmann Georg Berg-
schober die Wanderer schon früh auf den 
Mahdriedl, damit die Gruppe den Sonnen-
aufgang dort am Berg erleben kann.  
Dienstags geht es auf den Gerzkopf. Am 
Mittwoch ist jeweils um 10.00 Uhr eine 
Kinderwanderung mit Petra Breitfuß am 
Heufigurenweg, zu der sich sogar das  
beliebte Maskottchen Fuxi gesellt. Jeden 
Donnerstag wird vom Bike- und Wander-
kompetenzzentrum aus, eine geführte 
Wanderung zum Kamplbrunn, dem sagen-
haften Jungbrunnen, organisiert. Und am 
Freitag laden wir ein, uns auf den Spuren 
von Kaiserin Sisi auf die Zwieselalm zu  

begleiten. Eine Wanderung mit exklusiven 
Einblicken, die nur im Rahmen der ge-
führten Tour möglich ist. Wir bitten alle  
Vermieter, diese wirklich lohnenden Wan-
derungen den Gästen weiterzuempfehlen. 
Ebenso können die Wanderungen als  
attraktive Vorschläge ins Angebot einge-
bunden werden. Nähere Informationen zu 
den einzelnen Wanderungen finden Sie im 
Sommerprogramm und auf der Homepage 
www.annaberg-lungoetz.com
Weiters möchten wir noch daran erinnern, 
dass Gäste aus Annaberg-Lungötz die 
Möglichkeit haben, die Donnerkogelbahn 
zu den jeweiligen Betriebszeiten (außer 
Sonderfahrten) kostenlos zu benützen – 
übrigens, fährt  die Bahn heuer auch bei 
Regen. Zahlreiche weitere kostenlose bzw. 
vergünstigte Attraktionen können mit der 
Gästekarte genossen werden. So auch  
jeden Mittwochvormittag die rund einstün-
dige E-Bike-Schnuppertour, durchgeführt 
von Guides des Bike- und Wanderkompe-
tenzzentrums. Die Gäste brauchen sich  
nur bis zum Vortag anzumelden und sie 
können auf gepflegten E-Bikes das neue 
Fahrerlebnis ausprobieren – völlig kosten-
los! Ein weiteres attraktives Angebot, das 
wir bitten, an Gäste weiterzutransportieren.

Eröffnung HeuART-Galerie
Bereits seit Anfang April wurden unter  
Anleitung von Heukünstlerin Anita Höll  
wöchentlich alte, verwitterte Heufiguren 
neu gebunden, ausgebessert und für den 
Heufigurenweg fit gemacht. Wir bedanken 
uns nochmals ganz herzlich bei den  
Vermieterinnen und Freiwilligen, die es  
verstanden haben, dass ein touristisch sehr 
wertvolles Angebot wirklich nur durch ein 
Miteinander möglich ist. Wir wissen Euren 
Einsatz sehr zu schätzen und bitten weiter-
hin um Eure Unterstützung! Herzlichen 
Dank auch den Helfern, die den Figuren, ein 
Dach gezimmert haben. Wie gut der Heu-
figurenweg mittlerweile von Einheimischen 
und Gästen aus dem gesamten Lammertal 
und darüber hinaus angenommen wird, 
können wir aus den Reaktionen im Touris-
musbüro und aber auch via Postings auf 
den Social Media Plattformen ablesen.

Beim Salzburger Dolomitenhof, also am 
Start- bzw. Endpunkt des Heufiguren- 
weges, befindet sich die HeuART-Galerie, in 
der nun einige der wunderbaren Figuren 
überdacht präsentiert werden können.  
Auch diese wurde durch viele helfende 
Hände aufgestellt, und liebevoll dekoriert. 
Ein herzliches „Dankeschön“ an alle Helfer! 
Am 27. Juni fand die offizielle Eröffnung  
der HeuART-Galerie statt. Diese ist in den 
landesweiten Print- und Onlinemedien aus-
gezeichnet und über Wochen transportiert 
worden und sind somit eine gute Werbung 
für Annaberg-Lungötz.
Auch Ein Film darüber ist auf dem RTS  
Kanal abrufbar.

GaudiGolf Parcours
Gaudi Golf ist inzwischen in aller Munde 
und hat bereits einen enormen Zuspruch 
erfahren. Erfreuliche Zahlen: Insgesamt seit 
2016: 3.936 Spieler 
Wir sind weiterhin bemüht, den Parcours 
attraktiv zu halten und nach unseren  
Möglichkeiten zu erweitern. So sind einige 
Stationen bereits dazugekommen, die den 
Gedanken von HeuART und GaudiGolf ge-
meinsam transportieren. Einen herzlichen 
Dank an Christian Haigermoser, der sich um 
das Funktionieren der Stationen und die 
Sauberkeit an den Plätzen kümmert!

Gästeehrungen im schönen Rahmen
Bis Anfang September findet der Brauch-
tumsabend mit der Volkstanz- und Schuh-
plattlergruppe Annaberg-Lungötz jeden 
Donnerstag beim Salzburger Dolomitenhof 
statt. Eine schöne Gelegenheit, eine  
Gästeehrung im passenden Rahmen durch-
zuführen. Wir bitten alle Vermieter, sich  
im Tourismusbüro zu melden, damit dies 
organisiert werden kann.                            ■

Tourismusverband Annaberg-Lungötz
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Volkstanz- & Schuhplattlergruppe

Dieses Jahr veranstaltete die VTG das Mai-
fest in Annaberg. Nach dem Kranzbinden 
und Maibaumhacken fand am 1. Mai das 
traditionelle Maibaumaufstellen statt. 

In- und außerhalb des Festzelts folgten viele 
Besucher unserer Einladung. Bei gutem  
Wetter wurde gegrillt, der Bandltanz vor- 
geführt und bis in die Abendstunden gefeiert. 

Ein paar Wochen später, am 26. Mai, waren 
wir bei der Hochzeit von Maria und Robert 
Lanner eingeladen. Nach der wunderschönen 
Trauung wurde im Gasthof Post mit der  
Braut der „Roaftanz“ aufgeführt und auf  
das Brautpaar angestoßen. 
Am 9. Juni nahmen wir anlässlich des Jubi-
läums – 50 Jahre FC Annaberg-Lungötz – 
beim Vereineturnier teil und erreichten den 
sensationellen 1. Platz!
Auch bei den örtlichen Ausrückungen, wie 
beim Schnalzerfest und bei der Neuein- 
weihung des Musikerheims, waren wir stark 
vertreten. 
Als neue Mitglieder begrüßen wir seit dem 
letzten Jahr Daniel Buchegger und Michael 
Windhofer recht herzlich. Mit ihnen haben  
wir wieder zwei junge, motivierte Musikanten 
für unseren Verein gewonnen.  
Falls auch in Zukunft jemand bei einer Probe 
teilnehmen oder einen Eindruck über das 
Vereinsleben gewinnen möchte, bitte einfach 
melden. Eine Info an alle Einwohner, Ver-
mieter und Gäste: 

Es findet jetzt im Sommer wieder jeden  
Donnerstag ein Heimatabend im Dolomiten-
hof in Annaberg statt. Beginn jeweils um  
ca. 19:30 Uhr.
Bis dato durften wir schon etliche, gut be-
suchte Heimatabende umrahmen. Wir freuen 
uns auf Weiterempfehlung und guten Besuch 
zu dieser Veranstaltung, welche noch bis ca. 
Mitte September wöchentlich stattfindet. 
Für etwaige Anfragen oder Anliegen bitte mit 
Michael Quehenberger Kontakt aufnehmen 
(Tel: 0664/3970994, e-mail: michi.quehen-
berger@gmx.at).                                        ■

Die Volkstanzgruppe wünscht allen Einwohnern 
von Annaberg-Lungötz einen 
schönen restlichen Sommer

Begleitung und Unterstützung bei Anliegen 
und Fragen rundum Ihr Kind! Ernährung – 
Stillen – Gesundheit – Pflege – kindliche 
Entwicklung

ELTERNBERATUNG ANNABERG 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 
bis 17:00 Uhr im Gemeindeamt 1. Stock 
OHNE ANMELDUNG!

Es beraten Sie:
Dr. Karl Stölzl, Arzt für Allgemeinmedizin
Maria Bachler, Dipl. Hebamme
STILL-, ERNÄHRUNGS- & PFLEGEBERATUNG
Kostenlose Einzelberatung auch bei Ihnen 
zu Hause möglich.
Information & Terminvereinbarung:
Maria Bachler, Dipl. Hebamme 
Telefon: 0 650 / 32 42 812

PSYCHOLOGISCHE BERATUNG
Kostenlose individuelle psychologische 
Begleitung bei Belastungen, Ängsten,  
Unsicherheiten für werdende Eltern und 
Eltern mit Säuglingen und Kindern bis zum 
Schuleintritt.
Mag. Anita Hüttenmeyer
Terminvereinbarungen unter 
Telefon: 0 664 / 85 65 537

INFORMATIONEN ÜBER AKTUELLE ANGEBOTE  
finden Sie auch im Internet unter:
www.salzburg.gv.at/elternberatung

Besuchen Sie uns auf facebook: 
www.facebook.com/elternberatung.salzburg

Elternberatung – kostenlos und 
ohne Anmeldung

Kameradschaftsbund 
Annaberg-Lungötz
Am 19.08.2018 wird bei jeder Witterung 
eine Bergmesse auf der Zwieselalm- 
höhe (Bergstation Panoramajet Zwiesel-
alm oberhalb Sonnenalm) stattfinden. 
Die Kameradschaft Annaberg-Lungötz 
und Abtenau laden dazu herzlich ein.

Die Messe findet um 12.00 Uhr an dem 
1888 durch den Veteranenverein Abtenau- 
Annaberg – Gosau errichteten Gedenkstein 
von Kaiser Franz-Josef II statt.
An diesem Tag wird die Donnerkogelbahn 
in Betrieb genommen. Für die Mitglieder 
des Kameradschaftsbundes Annaberg-
Lungötz gibt es bei Vorlage eines Markerl 
einen Sondertarif. Diese Markerl werden 
vor der Donnerkogelbahn ausgegeben.   ■
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Salzburger Seniorenbund – Ortsgruppe Annaberg Lungötz
Die Jubiläumslandesreise des Salzburger 
Seniorenbundes führte vom 2.-9.5.2018 
nach Teneriffa, die größte Insel des  
Kanarischen Archipels und „Insel des 
ewigen Frühlings“.

Wir wohnten im 5-Sterne Hotel Semiramis in 
Puerto de la Cruz. Von hier haben wir ver-
schiedene Ausflüge unternommen. Es wurde 
die Hauptstadt von Teneriffa Santa Cruz und 
der Nationalpark „El Teide“ (inmitten einer 
einzigartigen Landschaft mit Kratern, Vulka-
nen und erstarrten Lavaströmen erhebt sich 
der beeindruckende Vulkan Teide, 3.718m) 
besucht. Eine Schnellfähre brachte uns nach 
Gran Canaria, wo wir den nördlichen Teil der 
Insel besichtigten, auch die zweitkleinste 

Landjugend Annaberg-Lungötz

Das Tanzbein wurde geschwungen. Beim 
Schätzspiel wollte sich jeder die großarti-
gen Preise schnappen. Die Mitternacht-
seinlage amüsierte Junge und Jung- 
gebliebene. An den Bars wurde die ein 
oder andere Bekanntschaft geschlossen: 
Der Osterball war wieder ein voller Erfolg!

Der Ball der Landjugend Annaberg-Lungötz 
fand traditionell am Ostersonntag statt.  
Veranstaltungsort war wie schon im letzten 
Jahr der Lungötzer Hof. Da sich noch kein 
Pächter gefunden hatte, beschlossen wir, 
die Bewirtung selbst in die Hand zu nehmen. 
Dank der guten Organisation lief alles  
reibungslos ab. Sowohl die ganz jungen  
Mitglieder als auch jene, die schon lange bei 
der Landjugend sind, halfen zusammen, um 

einen unvergesslichen Ball zu veranstalten. 
Für Unterhaltung sorgte die bekannte Live-
band „Krainerschwung“: Die Tanzfläche  
war stets gut besucht und im gesamten 
Festsaal war eine ausgelassene Stimmung. 
„DJ Botei“ rockte die Disco, sein Bananen- 
kostüm trug zusätzlich zur Partystimmung 
bei. 

Auch unser Schätzspiel ist gut angekom-
men. Man musste schätzen, wie viele Mais-
körner im Glas sind. Die Mitternachtseinlage 
der Burschen war einmalig. Wir hoffen, dass 
unsere „Schweinchen“ wieder einmal eine 
Show präsentieren.
An die hungrigen Gäste wurden Leberkäs-
semmeln und Toasts verkauft. An den Bars 
war eine ausgelassene Stimmung und auch 
unsere Klopferhaserl waren erfolgreich im 
Einsatz.

Da wir wie jedes Jahr einen Heimbringer-
Shuttle organisiert hatten, kamen die Gäste 
sowohl Richtung St. Martin als auch  
Richtung Abtenau sicher nach Hause. Wir 
Landjugendmitglieder putzten noch fleißig 
bis in die frühen Morgenstunden.

Wir danken allen Gästen, die unseren Oster-
ball besucht haben. Danke, dass ihr für eine 
so gute Stimmung gesorgt habt! Ein großer 
Dank gilt auch allen Landjugendmitgliedern, 
die bei der Organisation, beim Ball selbst 
und bei den Aufräumarbeiten fleißig und  
voller Freude mitgeholfen haben. Ohne euch 
könnte ein solches Fest nicht stattfinden.

Wir sind schon gespannt auf die dies- 
jährigen Ausrückungen, Feste und Kurse 
und zählen auf ein gelungenes Landjugend-
Jahr!                                                          ■
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der Kanarischen Inseln La Gomera, das  
Anaga-Gebirge, die Umgebung von Gara-
chico und der Loro Parque durften in  
unserem Programm nicht fehlen.

Unsere beiden Wanderführer Martin Hirscher 
und Weberhaus Irgi organisierten wieder  
einige schöne Wanderungen. Unsere Ziele 
waren der Mehlstein (Unterscheffau), der 
Kleine und Große Barmstein (Hallein), die 
Nesslangeralm (Kuchl), der Lackenkogel 
(Flachau), das Riedingtal/Königsalm/Kling-
spitze (Lungau) und die Ebenalm (Gosau). 
Die Natur konnten wir in vollen Zügen genie-
ßen. Wir freuen uns, dass die Wanderungen 
so großen Anklang finden.

Der diesjährige Tagesausflug führte bei 
schönem Wetter am 12.7.2018 mit 82  
Personen über Bischofshofen–Zell am See–
Mittersill–Kitzbühel-Wörgl in das Hochtal 
Wildschönau. Mit einer Bummelbahn fuhren 
wir entlang der Wildschönauer Ache durch 
malerische Ortschaften vorbei an alten  
Bauernhöfen zur Schönangeralm inmitten 
der Kitzbüheler Alpen. Eine flotte Bedienung 
servierte uns ein ausgezeichnetes Mittag-
essen.
Der Käse von der Schaukäserei Schön- 
angeralm hat durch zahlreiche Auszeich-
nungen Weltruf erlangt und wurde von  
unseren Mitgliedern gerne gekauft. Der 

„Wildschönauer Krautinger“, ein Schnaps 
aus der weißen Stoppelrübe wurde natürlich 
auch verkostet, er wird nur in der Wild- 
schönau hergestellt. Mitte des 18.Jh. verlieh 
Maria Theresia das Recht diesen Schnaps 
zu brennen.
Über St. Johann in Tirol-Fieberbrunn- 
Leogang-Maria Alm, wo wir noch eine  
Kaffeepause einlegten, ging es durch eine 
prachtvolle Bergwelt wieder heimwärts.
Dank Wolfgang und Christopher vom Bus-
unternehmen Schober erreichten wir am 
Abend wohlbehalten unser Annaberg-
Lungötz. 
Ein herzliches Dankeschön an Bernhard Pone-
mayr, die schönen Fotos sind von ihm.         ■

AUS DEM VEREINSLEBEN

Das sportliche Jahr 2018 ist für die  
Pensionisten der Ortsgruppe Annaberg-
Lungötz voll im Gang.

Die 1. Radtour zum Fosilienmuseum nach 
Bad Vigaun am 7. Mai, sowie zur Prechtlalm 
in Flachauwinkel am 3. Juli kamen gut an.
Auch das Kegeln bei den Kegelbahnen in 
Pfarrwerfen am 5. April und am 24. Mai war 
eine Stärkung der Hand sowie der Lach-
muskeln. Auch Tanzen ist Sport, deshalb  
auf zu Pirnis Plattenkiste auf das Tanzschiff 
am Wolfgangsee. Das perfekte Sommer-
wetter am Freitag, dem 20. Juli, die tolle  

Atmosphäre am Schiff, mit eigenen Musik-
wünschen aus vergangenen Zeiten lud uns  
zum Tanzen und lustig sein ein.
Kultur ist beim Pensionistenverband genau-
so wichtig, deshalb steht eine Kulturreise im 
Jahresprogramm.
Bei der 3-Tagesreise nach Bad Sauerbrunn 
im Nord Burgenland standen viele kulturelle 
Besichtigungen am Programm, z.B. Burg 
Forchtenstein, Führung durch den Römer-
steinbruch und vieles mehr.
Am Freitag dem 23. Juni war unsere  
Sommer-Sonnwendfeier gemeinsam mit 
der SPÖ Organisation. 
Da uns Buchegger Sepp noch rechtzeitig 
zwei Zelte organisierte, konnte uns der  
Regen und die kühlen Temperaturen am 
Abend die Feierlaune nicht verderben. Der 
Austragungsort am Gemeinde Waldbad-
platz in Lungötz war bestens geeignet für 
diese Sonnwendfeuer-Feier.
Für das freundliche Entgegenkommen 
möchte ich mich nochmals bei den Be- 

treibern Kainhofer Elisabeth und Georg,  
sowie bei der Gemeinde Annaberg-Lungötz 
herzlichst bedanken.
Unsere sportlichen Aktivitäten werden na-
türlich fortgesetzt mit Wandern, „Radln mit 
Sepp“ und Kegeln.
Alle Aktivitäten werden bei den Infotafeln in 
Annaberg und Lungötz angeschlagen. Fotos 
sind auf unserer Webseite pvannaberg.at 
zu sehen.                                                    ■

Der PVÖ Ortsgruppe Annaberg-Lungötz 
wünscht einen schönen Sommer.

Schlager Josef, Vorsitzender

Pensionistenverband Annaberg-Lungötz
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Eltern-Kind-Gruppe Annaberg-Lungötz

Neue Pächter auf der Theodor-Körner-Hütte
Silvia (geb. Krallinger) und Florian Kerfers 
– ein Annaberg-Bayrisches Pärchen, das 
seit 7 bzw 8 Jahren in der österreichi-
schen Gastronomie arbeitet, will mit dem 
Söhnchen Jakob die Theodor-Körner- 
Hütte zu einem Familienbetrieb mit Herz-
blut und Naturverbundenheit machen. 

Silvia Kerfers: Die Einheimische!
Geboren in Annaberg und aufgewachsen in 
St. Martin ist sie eine echte Tennengauerin 
und Bergfex. Sie absolvierte 2013 erfolg-
reich die Ausbildung zur Hotel- und Gast-
gewerbeassistentin und hat sich mit ihrer 
zielstrebigen Art in namhaften Hotels wie 
dem „Burg Vital Resort“ weiterentwickelt,  
zuletzt in der Reservierungsabteilung. Als 
Organisationstalent glänzt sie mit einem 
herzlichen Umgang mit Gästen. Im Beruf wie 
im Gebirge beweist sie absolute Trittsicher-
heit, ihre Visitenkarte ist ihr stetes Lächeln.

  

Florian Kerfers: Der Zugereiste!
Aus dem bayrischen Voralpenland bringt  
Florian als Gastronomiefachmann weitrei-
chende Erfahrung in Küche und Gastraum 
mit. Zuletzt als Serviceleiter auf der Balm- 
alp in Lech am Arlberg schätzen Gäste und 
Kollegen seinen Charme und seinen klaren 
Blick in Stresssitutationen. Die österreichi-
sche Hüttenkost beherrscht er ebenso, wie 
die internationale Küche. 

WAS IST IHNEN WICHTIG!
Sie haben beide viel Erfahrung in Gastrono- 
mie und Hotellerie. „Bei Speisen und Ge-
tränke legen wir Wert auf Lieferanten aus  
der Gegend“, betont Flo. 
Und das geht so: Das Brot das sie für ihre 

Jausen, Schmalzbrot und Co auf dem Brettl 
servieren, backt eine Bäuerin aus Lungötz 
extra für die Körner Hütte. 
„Der Kas ist saugut und kommt von der  
Dorfkäserei Pötzlsberger aus Adnet. Für  
das Verdauungsschnapserl haben wir eine 
Rarität für unsere Gäste von einem Brenner 
aus Eben, der regelmäßig Wettbewerbe  
gewinnt“, verrät Silvia. 
Aus Silvias Familie stammt auch das Rezept 
für den Speck. Nach Uromas Methode  
wird das Fleisch in der heimischen Räucher-
kammer zubereitet. 
Neues von der Theodor-Körner-Hütte und 
von den Pächtern erfahrt ihr auf Instagram  
unter @koerner.huette und auf Facebook 
www.facebook.com/koerner.huette        ■

Zum Abschluss des Spielegruppen-Jahres 
2017 wurden die Kinder aller Gruppen  
vom Nikolaus besucht und wir möchten 
uns herzlich bei ihm bedanken, dass er 
sich am 06.12.2017 die Zeit genommen 
hat, die Kinder am Vormittag bei einer  
gemeinsamen Feier mit einem kleinen  
Sackerl zu beschenken. DANKE!

Mit dem Gruppentreffenstart im Jänner hat 
sich auch in den Gruppenleitungen sehr viel 
getan: In allen Gruppen gab es einen Leite-
rinnentausch und ich möchte mich Angelika 
Oberauer, Daniela Moser, Christine Pomberger 

und Eva Oberauer für ihren langen, hilfreichen 
und tollen Einsatz, sowie auch für die gute Zu-
sammenarbeit und tatkräftige Unterstützung 
bedanken.
Die neuen Leiterinnen Christiane Heger, Heidi 
Krallinger, Anna Erlfelder und Nicole Pirn- 
bacher möchte ich ganz herzlich begrüßen. 
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit 
und bitte auch euch wieder um tatkräftige  
Unterstützung.
Die Leiterinnen bereiten vor Beginn des ersten 
Gruppentreffens das Programm für den kom-
menden Spielegruppenblock im Vorhinein vor. 
Dieses wird dann gut sichtbar im Spielegrup-

penraum aufgehängt, sodass alle „Spiele-
gruppenmamis“ auch sehen können, was 
wann gemacht wird. Dies ist natürlich auch 
aufwändig und nimmt viel Zeit in Anspruch. 
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Unsere Gruppenleiterinnen haben immer  
sehr viele tolle Ideen, um den Kindern mit  
dem selbst gebastelten eine große Freude zu 
machen.

Nach den Weihnachtsferien haben sich auch 
wieder alle Kinder auf Ihre Freunde und  
das gemeinsame singen, basteln und spielen 
gefreut. Es wurden auch gleich die ersten 
Basteleien für die Faschingszeit gefertigt und 
mit unseren Liedern und Ritualen kennen die 
Kinder schon den Ablauf „ihrer“ Spielegruppe.
Mit dem Lied „Aber griaß di“ werden die Kin-
der und Eltern begrüßt und das gemeinsame 
Singen kann beginnen. Der Jahreszeit ent-
sprechend werden lustige Lieder für den  
Fasching und auch die passenden Lieder für 
den Osterhasen und tolle Frühlings- und  
Sommerlieder gesungen. Beim anschließen-
den Basteln machen die Kinder aus den  
vorbereiteten Materialien das geplante Werk. 
Ob schneiden, kleben, malen, klecksen, … 
der Phantasie sind dabei keine Grenzen  
gesetzt. Nachdem die großen Kinder das 
Meiste schon alleine basteln können, muss 
den kleineren natürlich noch geholfen werden. 
Alle Kinderbasteleien sind somit jedes Mal  
ein richtiges Unikat und werden wie ein 
Schatz gehütet. 

Dennoch darf bei uns das Feiern nicht ausge-
lassen werden. Am Faschingsdienstag, den 
13.02.2018 kamen unsere kleinen und gro-
ßen Faschingsnarren zu einer lustigen Party. 
Mit viel Musik und lustigen Spielen wurde  
den ganzen Vormittag gefeiert und gelacht. 
Mit dem Schwungtuch fuhren die Kinder  
Karussell und anschließend versteckten sie 
sich unterm Riesenzelt. 
Da auch die Jause bei den Partygästen nicht 
fehlen darf, bereitete die Donnerstagsgruppe 
ein Buffet für die Kleinen vor.
Die Faschingskrapfen wurden uns von der 
Raika Annaberg gespendet. Dafür möchten 
wir uns herzlich bedanken!
In der Fastenzeit stimmten wir uns auf das  
nahende Osterfest ein. Wir bereiteten unsere 
Palmbuschen mit einer kleinen Kinderbastelei 
vor und am Palmsonntag wurden diese von 
den Kindern zur Palmweihe getragen. 
Natürlich darf auch das Osterfest nicht zu kurz 
kommen und so arbeiteten unsere kleinen 
Bastelfreunde eifrig an ihren Osternestern. 
Der Osterhase hat diese mit kleinen Süßig-
keiten, einem kleinen Spielzeug und natürlich 
Eiern gefüllt. Für die Eier möchten wir uns 
beim Osterhasen ganz besonders bedanken!! 
Bei der Osterfeier am 20.03.2018 waren  
alle Nesterl versteckt und die Kinder suchten 
sie eifrig. Da noch ordentlich gespielt wurde, 
war auch der Hunger groß. Die Jause für die 
Osterfeier hat die Montagsgruppe vorbereitet.
Nach einer ganz kurzen Pause ging es im 
Frühling auch schon wieder mit den neuen 
Gruppentreffen los. Dabei wurde eifrig für den 
Muttertag und den Vatertag gebastelt. Da das
Wetter auch so schön war, durften Spielplatz-
besuche natürlich auch nicht fehlen. 

Unsere großen Kindergartenanfänger genos-
sen ihre letzten Spielegruppentage und beim 
gemeinsamen Abschlussgrillen am 02.07. 
2018 in Lungötz hieß es dann endgültig  
Abschied nehmen.
Beim Lagerfeuer konnten die großen Kinder 
ihre Würstchen schon selber grillen und den 
kleineren wurde natürlich geholfen. Als  
Nachtisch gab es noch leckere Marshmallows 
und da das Wetter auch super mitspielte, 
konnten sich alle noch im Bach abkühlen.
Nach diesem tollen Ausflug sind auch wir in 
die Sommerferien gestartet. 
Ab Herbst haben wir wieder einige wenige 
Plätze frei. Wenn jemand Lust hat, einen  
Vormittag mit Spielen, Basteln und mit viel 
Spaß zu verbringen, dürft ihr euch gerne bei 
mir melden. (0664/5218509)

Jetzt wünschen wir unseren großen Kindern 
einen tollen Kindergartenstart und viel Spaß bei 
neuen Erfahrungen und beim „Groß werden“.

Euch allen wünschen wir einen tollen  
Sommer und wir freuen uns schon wieder 
im Herbst auf viele tolle Stunden mit  
unseren Kleinsten.                                       ■

Elisabeth mit Christiane, Natalie, 
Heidi, Nicole und Anna

Frau Halun und Frau Brunauer sind diplo-
mierte Gesundheits- und Krankenschwes-
tern mit langjähriger Erfahrung und bieten 
ihnen jeden 1. Mittwoch im Monat von 11:00 
– 12:00 Uhr kostenlose Beratung am Ge-
meindeamt zu folgenden Themen:

•	 Welches Unterstützungsangebot gibt es  
	 für mich in meiner Umgebung, damit ich  
	 trotz Hilfs- oder Pflegebedürftigkeit mög- 

	 lichst lange und unabhängig zu Hause  
	 bleiben kann?
•	 Welche finanziellen Ansprüche habe ich  
	 und wie beantrage ich sie? (z.B. Erhöhung  
	 des Pflegegeldes, Gebührenbefreiung).
•	 Ich pflege einen Angehörigen. Gibt es für  
	 mich Unterstützung und Hilfe, damit ich  
	 diese Aufgabe möglichst gut erfüllen  
	 kann?
•	 Was kann ich für mich tun, um Pflege- 

	 bedürftigkeit möglichst zu vermeiden  
	 oder hinauszuzögern?
Wir freuen uns auf ein Beratungsgespräch.  ■

DGKS Halun Anita und DGKS Brunauer Petra 

Kostenlose Seniorenberatung in Annaberg
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Harry Schober startete heuer bereits bei 
drei Läufen und finishte sehr erfolgreich: 
Beim Mondsee Halbmarathon über 21 KM 
kam er als Gesamt-16. von 500 Finishern 
ins Ziel, seine Altersklasse gewann er.
Der Sport-Art-Run in Altenmarkt endete  
für ihn noch erfolgreicher: Auf der langen 
Distanz (13 KM) finishte Harry als Gesamt-
sieger des Bewerbes.
Beim Bewerb „Carbon gegen Kondition“ in 
Adnet ging es darum, dass jeweils ein  
Läufer und ein Radfahrer gleichzeitig  
starten und gegeneinander antreten. Hier 
setzte er sich gut gegen die Radfahrer 

durch und finishte als Gesamt-Dritter.  
Seine Altersklasse gewann er auch hier.

Pölzleitner Hans-Peter war auch heuer 
wieder beim Mountainbikebewerb „Salz-
kammergut Trophy“ in Bad Goisern am 
Start. Er konnte in seiner Altersklasse den 
5. Platz erreichen, in der Gesamtwertung 
sogar den 15. Platz. Bei 700 Startern ist er 
mit seiner Leistung sehr zufrieden, im  
Vorjahr erreichte er den 18. Platz in der  
Gesamtwertung, also konnte er seine  
Leistung steigern!

Auch seine Frau Pölzleitner Renate hat 
Gefallen am Mountainbike-Rennsport ge- 

funden. Beim Amade Radmarathon in  
Radstadt (Mittlere Strecke 96 km) konnte 
sie in ihrer Altersklasse den 8. Platz er-
kämpfen. Und gemeinsam mit Iris Strub-
egger und Christine Moser sind die drei 
als Team beim Salzburger Frauenlauf an-
getreten. Gemeinsam erreichten sie den  
4. Platz in der Teamwertung!                    ■

Herzliche Gratulation an alle 
und noch viel Glück und Erfolg 
bei den weiteren Wettkämpfen!

Sportliche Erfolge unserer Mitbürger/innen!

Öffnungszeiten:
Montag von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Angebot der Öffentlichen Bücherei:
Kinderecke: 
Bilderbücher – Kinderbücher für jedes 
Lesealter – Sachbücher 
Bücher für „Große Leser“: 
Unterhaltung – Krimi – Biographien –
Abenteuer – Heimatbuch
Sachbücher für: Garten – Kochen – 
Gesundheit – Religion u.v.m.
Illustrierte, DVD‘s und Hörbücher

Bücherecke – Angebot der öffentlichen Bücherei

„Jeder der die Fähigkeit erhält, 
Schönes zu erkennen, wird nie alt werden!“

Alle die an einer 

„SCHREIB-WERKSTATT“
 interessiert sind bitte melden!

Telefon: 0 664 / 233 01 04

Kremser Erna, Büchereileiterin

Pölzleitner Hans-Peter bei der Salzkammer-
gut Trophy

Das Team beim Salzburger Frauenlauf

Harry siegt beim Sport-Art-Run in Altenmarkt

Foto Sampl



23Gemeindezeitung Annaberg-Lungötz

AUS DEM VEREINSLEBEN

Der erste Salzburg Cup 2018 in Bruck  
an der Glocknerstraße brachte Erfolge  
für den Union Karate Club Yoseikan. Im 
Bewerb Kata Einzel weiblich U16 Ober-
stufe gingen alle „Stockerlplätze“ an den 
Union Karate Club Yoseikan. 

Die Goldmedaille holte sich Magdalena  
Krallinger, gefolgt von Paulina Buchegger, 
den dritten Platz teilen sich Anna Quehen-
berger und Carina Gsenger. Die Dreierkombi-
nation Buchegger, Gsenger und Quehen- 
berger erreichten bei Kata Team weiblich 
U16 den ersten Platz. 
Bei den Burschen erkämpfte im Bewerb Kata 
Einzel männlich U12 Tobias Sint den zweiten 
Platz. Im Kata Einzel männlich U14 Bewerb 
hieß es Gold für Dominik Erlbacher und  
Bronze für Elias Schiefer. Im Bewerb Kata 
männlich Einzel U16 holte Nikolaus Hirscher 
den zweiten Platz, gefolgt von Simon Hirscher. 
Dominik Erlbacher, Nikolaus Hirscher und  
Simon Hirscher errangen im Teambewerb 
Kata männlich U16 den ersten Platz.
Fast zeitgleich fiel die Abschlussprüfung der 
Instruktoren Ausbildung, die Georg Erlbacher 
und Alexander Gstatter erfolgreich absolvier-
ten.
Der nächste Wettkampf, an dem wir teilnah-
men, war die Salzburger Landesmeister-
schaft 2018 in Wals: Fritz Obermaier holte im 
Bewerb Kata männlich +35 Jahre den ersten 
Platz und wurde somit Landesmeister. 
Für Kata männlich U12 ging Nico Quehen-
berger an den Start und erreichte den dritten 
Platz im Einzelbewerb, für Kata weiblich U16 
gab es für Magdalena Krallinger die Bronze-
medaille. Dominik Erlbacher holte ebenfalls 
den dritten Platz (Kata männlich U14).
Die bekannte Dreierkombination (Dominik 
Erlbacher, Nikolaus Hirscher und Simon  
Hirscher) errang im Bewerb Kata Team

männlich U16 den zweiten Platz. Ebenso 
Platz zwei im gleichen Bewerb weiblich  
holten Paulina Buchegger, Carina Gsenger 
und Anna Quehenberger. Das Finale konnte 
aufgrund einer Verletzung von Carina  
Gsenger nicht mehr bestritten werden.

Beim Euro Cup in Zell am See holte sich  
der Union Karate Club Yoseikan zwei  
Stockerlplätze. Im Bewerb Kata Team weib-
lich U16 errangen Anna Quehenberger,  
Paulina Buchegger und Magdalena Krallinger 
die Silbermedaille. Magdalena ist für die  
verletzte Carina Gsenger eingesprungen.
Das sehr gut harmonierende Dreierteam  
Dominik Erlbacher, Nikolaus Hirscher und  
Simon Hirscher erreichten im Bewerb Kata 
Team männlich U16 den dritten Platz. 
Bei den Österreichischen Staatsmeister-
schaften in Saalfelden wurde Alexander 
Gstatter in Kumite 67 kg Herren-Dritter.

Die Instruktoren Georg Erlbacher, Sonja  
Bammer-Hutter und Fritz Obermaier haben 
heuer am Karate Austria Tag teilgenommen. 
Das Karate Austria-Event des Austauschs 
und der Gemeinschaft fand nach Anregungen 
vieler Teilnehmer heuer zum ersten Mal an 
zwei Tagen statt und stellte zugleich das 
zehnjährige Bestehen dieser Großveranstal-
tung dar. In den beiden Tagen hat sich  
viel getan: Neben intensivem Gedankenaus-
tausch zwischen dem Karate-Austria-Team 
und den Vereins- und LZ-Trainern, standen 
Prüferlizenzverlängerungen auf dem Pro-
gramm, ebenso wie Spezialtrainings für  
Kumite, Kata und Selbstverteidigung. In  
interessanten und lehrreichen Vorträgen 
wurde das Projekt Karate Warrior vorge- 
stellt, Coaching im Wettkampf, NADA - Anti-
Doping, Respekt und Sicherheit im Sport-
verein.

Wie im letzten Jahr, hat die Union Karate  
Club Yoseikan ein gemeinsames Trainings-
lager in Wagrain.

Weiters dürfen wir Rudi Wimpissinger und 
Fritz Obermaier herzlich gratulieren: Sie  
haben die Prüfung zum 1. Dan bestanden!  ■

Eine erfolgreiche Saison für unseren Karate-Club
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In bewährter Zusammenarbeit mit dem 
Fanclub Marcel Hirscher haben wir vom 
Schiklub Annaberg am 29.04.2018 ein 
Fest für Marcel Hirscher veranstaltet. 

Dieses Mal hatten wir großes Glück mit  
dem Wetter und konnten in einer überaus 
entspannten Atmosphäre, die großartigen 
Erfolge unseres Superstars feiern. 

Den Anfang machten unsere beiden Musik-
kapellen, die gemeinsam aufmarschierten 
und ein Festkonzert zum Besten gaben.  
Danach holten die Kinder unserer Gemeinde 
Marcel von seinem Elternhaus ab und zogen 
mit ihm auf den Festplatz ein. Mittels Video-
einspielungen wurden die großen Erfolge 
der abgelaufenen Saison, sowie bei Olympia 
nochmals spürbar in Erinnerung gerufen. 
Auf der Festbühne hatten die Sponsoren,  
sowie unser Bürgermeister die Möglichkeit 
Marcel noch einmal zu seinen unglaublichen 
Leistungen zu gratulieren. Nach dem offizi-
ellen Teil, schrieb Marcel geduldig stunden-
lang Autogramme, damit auch jeder mit  

einer persönlichen Widmung nach Hause 
gehen konnte. 

Schön war es mitanzusehen, dass viele  
Besucher bis in die späten Abendstunden in 
einer tollen Stimmung auf dem Festplatz  

feierten. Dieses Mal wurden viele Attraktio-
nen speziell für die Kinder angeboten wie 
Hüpfburg, Kletterwand der Bergrettung,  
Torschuss Wand, etc. Es gab sogar ein  
Sonderpostamt mit Marcel-Briefmarken. 
Alles in allem war es ein sehr gelungenes 
und würdiges Fest.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
Mitarbeitern vom Schi- und Fanclub, sowie 
bei allen Mitwirkenden für ihren Einsatz  
bedanken. Ein ganz großer Dank gilt der  
Gemeinde Annaberg-Lungötz, die uns in 
hervorragender Weise bei der Organisation 
als auch bei der Durchführung der Feier  
unterstützt hat. Ein weiterer großer Dank  
gilt allen Sponsoren, ohne die so ein Fest 
nicht möglich wäre. Besonders zu erwähnen 
sind hierbei die Kronen Zeitung, Red Bull, 
Raiffeisen, Kaindl, Atomic, Tourismus- 
verband, Fa. Picker, sowie alle die uns  
sonst in irgendeiner Form unterstützt haben. 
Zu guter Letzt möchten wir uns auch  
beim Fanclub für die hervorragende und  
unkomplizierte Zusammenarbeit bedanken.
Im Hinblick auf den kommenden Herbst 
freuen wir uns bereits wieder auf die  
neue Wintersaison. Sollten Kinder Interesse 
am Schirennsport haben, steht unser Ob-
mann jederzeit gerne für Anfragen zur  
Verfügung.                                                  ■

Mit sportlichen Grüßen,
der Vorstand des SK-Annaberg

Schiklub Annaberg
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KAMPFMANNSCHAFT
Saison 2017/18
Der FCA landete nach einem spielerisch, 
wie auch personell sehr schwierigem 
Jahr auf dem achten Rang der 2. Klasse 
Süd.

In der abgelaufenen Saison war von der  
Tabellenführung nach den ersten fünf  
Runden, bis hin zum vorletzten Platz nach 
Runde zehn, alles dabei. Besonders stolz 
sind wir in so einer durchwachsenen Saison 
als Mannschaft immer zusammengehalten 
zu haben. In der letzen Runde, im Zuge  
unseres 50-Jahr Jubiläums gelang es uns, 
mit einem super Spiel den USC Goldegg mit 
6:2 zu schlagen und somit einen positiven 
Saisonabschluss zu erzielen.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei  
unseren Fans, die uns auch in schwierigen 
Zeiten unterstützt haben, egal ob beim 
Heim- oder beim Auswärtsspiel. Danke!

Personal
Der FCA startete mit einem neuen Trainer 
in die Hinrunde der Saison 2018/19.
Unserer Übergangstrainer vom Frühjahr 
Martin Buchegger, verabschiedet sich aus 
beruflichen Gründen. Wir wünschen Martin 
alles Gute und hoffen ihn bald wieder als 
Spieler oder in anderer Funktion beim FC 
Annaberg-Lungötz begrüßen zu dürfen.
Der neue Trainer für die kommende Saison 
heißt Rochus Wieser. Rochus war bereits 
vor einigen Jahren als Trainer in Annaberg 
tätig. Wir freuen uns sehr auf die Zusam-
menarbeit und hoffen in den kommenden 
Jahren gemeinsam erfolgreich zu sein.
Auch am Spielersektor hat sich diesen 
Sommer einiges getan. Marc Buchegger hat 
sich entschieden eine Auszeit vom Fußball 
zu nehmen. Wir danken Marc recht herzlich 
für seinen Einsatz und seine Tore in den 
letzten Jahren und wünschen Ihm alles 

Gute. Unser langjähriger Tormann Georg 
Wallinger hat sich in die Fußballpension 
verabschiedet. Wir danken unserem „Schurl“ 
recht herzlich für seine Leistungen und  
seinen Einsatz für den FCA in den letzten 
Jahren. Auch Georg Ramsauer verab- 
schiedete sich in die Fußballpension. Wir 
wünschen ihm alles Gute. 
Besonders freut uns, dass Markus Oberauer 
nach seiner halbjährigen Leihe zur SU  
Abtenau wieder zu seinem Stammverein, 
den FCA, zurückgekehrt ist. Wir dürfen auch 
mit Leon Labacher, Paul Wallinger, Roland 
und Mario Höll vier neue Nachwuchsspieler 
aus der U16 Spielgemeinschaft Eben, St. 
Martin und Annaberg, in der Kampfmann-
schaft recht herzlich willkommen heißen. 
Weiters dürfen wir auch noch Paul Weitz  
als Neuzugang beim FCA begrüßen. 
 
Saisonvorbereitung
Die Kampfmannschaft bereitet sich seit  
Mitte Juni auf die bevorstehende Herbst-
saison vor. Es wurden vier Testspiele ab-
solviert. Das erste Pflichtspiel bestritt der 
FCA am 21. Juli anlässlich des SFV-Stiegl-
Landescups gegen den USV Fuschl. Der 
FCA verlor trotz guter spielerischer und 
kämpferischer Leistung gegen den Landes-
ligisten aus dem Flachgau mit 4:1. Am  
28. Juli begann die Meisterschaft der 2.
Klasse Süd, an der heuer 10 Mannschaften 
teilnehmen. 

Die Heimspiele der Herbstsaison 2018/19
04.08.2018 – 2. Runde	
	 FC Annaberg : UFC Wagrain
18.08.2018 – 5. Runde	
	 FC Annaberg : USK Filzmoos
01.09.2018 – 7. Runde	
	 FC Annaberg : FC Hüttau
15.09.2018 – 9. Runde	
	 FC Annaberg : USC Mauterndorf
22.09.2018 – 10. Runde	
	 FC Annaberg : SK Bischofshofen 1b
06.10.2018 – 12. Runde	
	 FC Annaberg : UFC Altenmarkt 1b
13.10.2018 – 13. Runde	
	 FC Annaberg : USC Goldegg
27.10.2018 – 15. Runde	
	 FC Annaberg : USC Ramingstein

Die Mannschaft freut sich schon wieder  
auf die lautstarke Unterstützung seiner  
Anhänger.

50-JAHR JUBILÄUM 
FC ANNABERG-LUNGÖTZ
Der FCA feierte am 8. und 9. Juli sein 
50-jähriges Bestandsjubiläum. Wir waren 
überwältigt, dass so viele unserer Ein- 
ladung zur Jubiläumsfeier gefolgt sind. 

Am Samstag veranstalteten wir am Vor-
mittag ein Hobbyfußballturnier und am 
Nachmittag ein Fußballturnier mit den  
einheimischen Vereinen. Als Sieger beim 
Hobbyturnier gingen der SV Abtenau hervor 
und das Turnier der Vereine konnte die 
Volkstanzgruppe Annaberg für sich ent-
scheiden. Wir vom FCA gratulieren den  
Siegern nochmals recht herzlich und be-
danken uns bei allen Vereinen und Hobby-
mannschaften für ihre Teilnahme.

Besonders bedanken möchten wir uns auch 
bei der Gemeinde Annaberg-Lungötz und 
den Gemeindemitarbeitern für die tolle  
Unterstützung. Ein ganz besonderer Dank 
gilt unseren Freundinnen und Eltern fürs 
Mitarbeiten. Besonders erwähnen möchten 
wir dabei Christa Buchegger und Elfriede 
Thaler die uns den ganzen Samstag über 
mit ihren leckeren selbstgemachten  
Schnitzelsemmeln verwöhnt haben. Ein  
abschließender Dank gilt all unseren  
Sponsoren und Unterstützern, ohne die so 
ein Fest nicht möglich wäre.                      ■

Mit sportlichen Grüßen,
der Vorstand des FC Annaberg-Lungötz

FC Annaberg-Lungötz

Das siegreiche Team der VTG-Annaberg
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Von der Salzburg Wohnbau wurde in der 
Gemeinde Annaberg eine Wohnanlage mit 
15 attraktiven Eigentums-, Mietkauf- und 
Mietwohnungen plus einem Supermarkt 
im Erdgeschoß errichtet. 

Die sonnigen Wohnungen wurden auf einem 
Grundstück an der nördlichen Ortseinfahrt 
am alten Sportplatz gebaut und bieten einen 
wunderschönen Ausblick auf die Tennengau-
er Berglandschaft. Das moderne Wohnhaus 
ist umgeben von viel Grün und punktet mit 
einer sehr guten Infrastruktur. So befinden 
sich Kindergarten, Volks- und Neue Mittel-
schule, Einkaufsmöglichkeiten und Bushalte-
stelle in unmittelbarer Nähe. Ein Aufzug so-
wie ein energieeffizientes Heizsystem bieten 
höchsten Wohnkomfort. Die ideale Südaus-
richtung und große Fensterflächen sorgen für 
freundliche, helle Räume. Der Anschluss an 
das Fernwärmenetz gewährleistet geringe 
Betriebskosten. Eine 56 m² große 2-Zimmer-
wohnung mit 12 m² großer Terrasse, eige-
nem Garten- und Kellerabteil, Tiefgaragen-
platz und hochwertiger Ausstattung mit 
Fußbodenheizung und Parkettböden steht 
noch zum Kauf (Eigentum bzw. Mietkauf) 
oder zur Miete zur Verfügung.
Nähere Infos unter salzburg-wohnbau.at 
oder 0662-2066-0.

Praktisch: ADEG-Markt im Haus 
Moderner und fast dreimal so groß als vorher 
präsentiert sich der neue ADEG-Markt, der 
Anfang des Jahres im Erdgeschoß der Wohn-

anlage eröffnet wurde. Auf einer Verkaufsflä-
che von 471 m² besticht er mit einem großen 
Sortiment. „Wir haben zwölf Mitarbeiter und 
sind ein perfekt eingespieltes Team. Das per- 

sönliche Gespräch mit dem Kunden und die 
fachliche Beratung sind uns sehr wichtig. Wir 
bieten neben dem Konzern-Vollsortiment 
auch heimische Spezialitäten, wie Brot aus 
der örtlichen Bäckerei oder Salzburger-Land-
Eier aus Annaberg an. So können wir einen 
perfekten Mix für unsere Kunden bereitstel-
len“, ist ADEG-Kaufmann Werner Quehenber-
ger überzeugt.

Informationen zu Projekten der Salzburg 
Wohnbau unter salzburg-wohnbau.at 

AUS DER GEMEINDE

Traumhafter Ausblick in die Gebirgswelt

Die ideale Südausrichtung und große Fensterfronten sorgen für eine freundliche Wohn-
atmosphäre. 						                    Bild: Neumayr

Eine 2-Zimmer-Wohnung ist noch frei.                        			    Bild: Neumayr

Bewohnerin Karoline 
Schindlegger:
„Wir sind aufgrund 
eines Jobwechsels 
von Niederösterreich 
hierher nach Anna-
berg ins schöne Lam-
mertal gezogen. Die Wohnung war im  
Internet leicht zu finden und ist durch  
die schöne Lage einfach ideal für uns. 
Wichtig war uns, dass sie neu, modern 
und offen ist. Die Räume sind durch die 
Südausrichtung und die großen Glasfron-
ten extrem hell und freundlich. Außerdem 
ist die Wohnung super geschnitten und 
mit schönen Eichenholzböden ausgestat-
tet. Vom großzügigen Balkon aus können 
wir den schönen Ausblick genießen. Wir 
wohnen da, wo andere Urlaub machen 
und fühlen uns hier sehr wohl.“

Brigitte und Werner Quehenberger bieten 
in ihrem ADEG-Markt den Kunden ein gro-
ßes Sortiment an.                Bild: Neumayr
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Geschätzte Mitbürgerinnen, werte Mit-
bürger! Das Rote Kreuz, Bezirksstelle 
Lammertal ist 365 Tage im Jahr, 24 
Stunden am Tag für die Mitmenschen in 
permanenter Einsatzbereitschaft! 

Im Rahmen des Rettungs- und Kranken-
transportdienstes werden von den 82  
ehrenamtlichen, 5 hauptberuflichen Mit-
arbeitern sowie 7 Zivildienern bei rund 
4.500 Einsätzen jährlich über 215.000 km 
zurückgelegt. Neben Rettungseinsätzen, 
Krankentransporte und Ambulanzdienste 
ist das Rote Kreuz Lammertal für Groß-
unfälle und Katastrophen gerüstet. Mit  
der mobilen Hauskrankenpflege und dem 
Rufhilfe-System wird dazu beigetragen, 
dass unsere älteren und gebrechlichen 
Mitbürger möglichst lange und sicher in 
ihrer vertrauten Umgebung leben können. 
Mit einem interessanten Angebot an  

Erste-Hilfe-Kursen werden durch das  
Rote Kreuz Lammertal jedes Jahr über 400 
Ersthelfer ausgebildet.
Die uns anvertrauten Aufgaben und die  
Arbeit im Rahmen der Rotkreuz-Dienste 
werden immer spezieller und umfang- 
reicher, der damit verbundene Finanzie-
rungsaufwand steigt kontinuierlich an. 
Trotz der vielen unbezahlten Stunden un-
serer freiwilligen Mitarbeiter und der  
Unterstützung durch die Lammertaler Ge-
meinden, reichen die Mittel nicht aus um 
eine gesunde finanzielle Basis zu halten.

Daher bitten wir Sie:
Werden auch Sie freiwilliges 

unterstützendes Mitglied 
des Roten Kreuzes Lammertal

Mit Ihrer Mitgliedschaft identifizieren Sie 
sich über den finanziellen Beitrag hinaus 

auch mit den Werten des Roten Kreuzes 
und Sie können viele Vorteile nutzen.  
Die Einnahmen aus der Mitgliederwerbung 
bleiben zu 100% in der Bezirksstelle  
Lammertal!

Erlauben Sie den jungen, engagierten 
Menschen, die Sie im Zeitraum vom 
23.07.2018 bis 10.08.2018 in Rot-Kreuz-
Uniform und Ausweis besuchen werden, 
Sie näher zu informieren.

Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Wohl-
wollen!

Mit freundlichen Grüßen

ORR Dr. Mathias Krimplstätter
Bezirksrettungschefarzt 

RR Franz Oberauer
Bezirksgeschäftsführer

Rotes Kreuz – Bezirksstelle Lammertal

Babykalender
Maximilian (geb. 17.03.2018) für Vierthaler Bianca
Lungötz, Neubach 178

Paul (geb. 20.03.2018) für Schnitzhofer Stefanie
Lungötz, Gappen 29

Stefan (geb. 10.04.2018) für Hirscher Eva
Annaberg, Hefenscher 99

Azra (geb. 27.04.2018) für Balog Andrea
Annaberg, Nr. 237/1

Anna Sophie (geb. 02.06.2018) für Krallinger Barbara
Lungötz, Neubach 24a 

Durch die neue EU-Daten-
schutzverordnung dürfen zu-
künftig nur die Personen in 
der Gemeindezeitung veröf-
fentlicht werden, die ein un-
terschriebenes Formular zur 
Einwilligung am Gemeindeamt 
abgegeben haben.
 
FÜR GENAUERE INFORMATIO-
NEN SIEHE AUF SEITE 3!

Lehrlingswettbewerb 
Fabian Windhager schloss heuer die Be-
rufsschule für Dachdecker und Spengler 
mit Auszeichnung ab.
Er gewann den Lehrlingswettbewerb der 
Dachdecker im Bundesland Salzburg und 
nimmt im Oktober am Bundeslehrlingswett-
bewerb teil. Wir gratulieren herzlich und wün-
schen für den kommenden Bewerb alles Gute!

Foto: Bernhard Ponemayr
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Geburtstage Sept. – Dez. 2018
über 95. Jahre
Kainhofer Josef, Neubach 47	 geb. 23.12.1921

95. Geburtstag
Oberauer Katharina, Annaberg 134/3	 geb. 01.10.1923
Erlmoser Simon, Neubach 62/2	 geb. 27.10.1923

90. Geburtstag
Rettenegger Blasius, Annaberg 102/2	 geb. 30.09.1928
Krallinger Katharina, Neubach 25	 geb. 14.11.1928

85. Geburtstag
Winter Peter, Neubach 7	 geb. 02.11.1933
Oberauer Gertraud, Braunötzhof 37/1	 geb. 21.11.1933

80. Geburtstag
Krallinger Barbara, Neubach 9a	 geb. 15.10.1938
Lanner Maria, Braunötzhof 7/2	 geb. 03.12.1938

75. Geburtstag
Hirscher Richard, Annaberg 123/2	 geb. 26.09.1943
Ritter-Grohmann Christel, Braunötzhof 31	 geb. 04.10.1943
Krallinger Annemarie, Neubach 101/1	 geb. 17.10.1943
Tschurtschenthaler Albert, Steuer 15	 geb. 07.11.1943
Erler Aloisia, Neubach 114/1	 geb. 27.12.1943

70. Geburtstag
Hirscher Martin, Hefenscher 64	 geb. 05.09.1948
Moser Albert, Hefenscher 70	 geb. 13.10.1948

65. Geburtstag
Buchegger Johann, Klockau 3		 geb. 08.09.1953
Hirscher Anna, Annaberg 75/2		 geb. 12.09.1953
Windhofer Georg, Promberg 6		 geb. 21.09.1953
Quehenberger Franz, Gappen 63		 geb. 14.10.1953
Bareiner Franz, Neubach 109		 geb. 21.10.1953
Promberger Katharina, Annaberg 188/5	 geb. 16.11.1953

60. Geburtstag
Salatovic Zarko, Neubach 59		 geb. 14.09.1958
Oberauer Johann, Braunötzhof 22/1	 geb. 23.09.1958
Schlager Ursula, Hefenscher 3/1	 geb. 27.10.1958
Haigermoser Ursula, Hefenscher 87	 geb. 28.10.1958
Oberauer Maria, Braunötzhof 22/1	 geb. 21.11.1958
Hirscher Anita Theresia, Neubach 125	 geb. 25.11.1958
Weilbuchner Hannelore, Promberg 26	 geb. 06.12.1958
Haigermoser Veronika, Klockau 4/2	 geb. 08.12.1958
Rieger Anna, Neubach 117	 geb. 25.12.1958

50. Geburtstag
Pölzleitner Andrea, Annaberg 177	 geb. 01.09.1968
Szabo Ildiko, Annaberg 5/1	 geb. 07.12.1968
Buchegger Eduard, Annaberg 190	 geb. 22.12.1968

Todesfälle
19.04.2018	 Kainhofer Alois (geb. 12.09.1976)
	 Lungötz, Neubach 47

22.04.2018	 Schwarzenbacher Katharina (geb. 17.11.1930)
	 Lungötz, Gappen 28

28.04.2018	 Moser Albert (geb. 01.03.1922)
	 Annaberg, Hefenscher 6

11.05.2018	 Gstatter Sebastian (geb. 05.01.1929)
	 Seniorenwohnheim Hüttau

04.06.2018	 Erlfelder Maria (geb. 26.07.1930)
	 Seniorenwohnheim Abtenau

12.07.2018	 Grabschopf Franz (geb. 04.04.1973)
	 Annaberg, Hefenscher 24a

16.07.2018	 Schlager Joachim (geb. 15.03.1927)
	 Seniorenwohnheim Abtenau

22.07.2018	 Erlfelder Anna (geb. 27.06.1925)
	 Annaberg, Promberg 11

01.08.2018	 Hirscher Walburga (geb. 15.11.1927)
	 Seniorenwohnheim Abtenau

03.08.2018	 Eder Johann (geb. 22.03.1931)
	 Lungötz, Neubach 96

ALLEN „GEBURTSTAGSKINDERN“ 
DIE HERZLICHSTEN GLÜCKWÜNSCHE!

Hochzeiten & Ehejubiläen
VEREHELICHUNGEN:
21.04.2018	 Weiß Andreas & Hirscher Andrea
	 Annaberg 240

19.05.2018	 Kerfers Florian & Krallinger Silvia
	 Hefenscher 56

05.06.2018	 Pölzleitner Leopold & Fernandez Lamela Cristina
	 Annaberg 211

16.06.2018	 Wintersteller Josef & Buchsteiner Irene
	 Hefenscher 81

22.06.2018	 Salatovic Vladimir & Quehenberger Anna
	 Gappen 68/2

GOLDENE Hochzeit:
07.09.2018	 Hafner Peter & Leontine
	 Annaberg, Annaberg 134/13

05.10.2018	 Höller Arthur & Sieglinde
	 Annaberg, Klockau 10

20.10.2018	 Tietze Helmut & Aloisia
	 Annaberg, Hefenscher 72/2

24.10.2018	 Kempinger Adolf & Elfriede
	 Lungötz, Neubach 33/2

DIAMANTENE Hochzeit:
16.11.2018	 Rettenbacher Markus & Anna
	 Annaberg, Promberg 29/2
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Rasche Hilfe für PatientInnen 
mit zahnlosem Unterkiefer
 
Erhebliche Fortschritte in der Medizin haben 
eine schnelle Hilfeleistung für PatientInnen  
mit leerem Unterkiefer ermöglicht. Innerhalb 
kürzester Zeit kann eine sehr gute Kaufunktion 
hergestellt werden.

Dazu werden im Unterkiefer mit Lokalanästhesie 
(Spritze) vier Miniimplantate gesetzt. Der scho-
nende Eingriff dauert in der Regel nicht länger 
als eine Stunde. Anschließend wird innerhalb 
von circa zwei Wochen eine Prothese angefer-
tigt, welche sofort belastet werden kann. Schon 
ist die Freude am Essen wiederhergestellt. 
Von der Krankenkasse wird diese Maßnahme 
ebenfalls unterstützt. Sie gewährt einen Zuschuss 
zu den Miniimplantaten. 

Dr. Jilani Roya
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Telefon: 06463/8668
5524 Annaberg 70

Die Gemeindevertretung wünscht 
allen Bürgerinnen und Bürgern 

einen schönen 
Sommer!
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ÖFFNUNGSZEITEN
MO – DO  08.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr
FR  08.00 – 12.00 Uhr

Zur Verstärkung unseres Teams in 
Abtenau begrüßen wir Frau Schober 
Martina die sich vor allem um die Bi-
lanzerstellung, Buchhaltung und Lohn-
verrechnung unserer Kunden kümmern 
wird.

Ab sofort stehe ich den 
Annabergern und Lungötzern in 
allen Versicherungsangelegen-

heiten gerne zur Verfügung.

MOSER DANIELA
Geprüfte Versicherungskauff rau 

06243/2444
d.moser@maklerthaler.at

KOMPETENZZENTRUM
ABTENAU

MARKT 16
5441 ABTENAU

ÖFFNUNGSZEITEN*
MONTAG   8.00 – 12.00 

13.00 – 17.00 Uhr          
FREITAG  8.00 – 15.00 Uhr

Jeden letzten Freitag im 
Monat, 13.00 – 16.00 
Uhr, bieten wir auch in-
dividuelle, kostenlose 
Rechtsberatungen für 
Ihren perfekten Vertrag. 
Ob Mietvertrag, Immo-
bilienkauf oder -verkauf, 
Übergabe, Testament, 
Ehevertrag oder Unter-
nehmensgründung, wir 
beraten Sie sehr gerne!

Dr. Claudia Steinhäusler 
Markt 16, 5441 Abtenau
0662/62 55 40 0
kanzlei@sinnissbichler.at
wwww.sinnissbichler.at

*Aufgrund der Nachfrage sind Termine
nach Terminvereinbarung auch von Dienstag 
bis Donnerstag möglich.

RECHTSANWÄLTE 
IM LAMMERTAL

Anzeige_Kompetenzzentrum_Abtenau.indd   1 23.07.18   16:07
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edelweiß ticket

 Um nur 299,– Euro im Jahr

 Für alle Busse und Bahnen

 In der Stadt und im ganzen  
Land Salzburg

 Für alle ab 63 Jahren

Flott unterwegs !
Öffiziell:

Netzkarte Bundesland Salzburg

Alex MustermannGeb.: 12.09.1940V-Nr.: 1234567890
10.12.17 – 09.12.18

Es gelten die Tarifbestimmungen des Salzburger Verkehrsverbundes. 
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

FÜR ALLE  
SENIOREN 

AB 63 JAHREN

Einer für alle.

www.salzburg-verkehr.at

Limi‘S Atelier
ACRYLMALEREI FÜR ERWACHSENE

SCHNUPPERKURS:
Termin:  Samstag, 25. August 2018
               von 16.00 – 20.00 Uhr
Kursgebühr: E 35,– max. 8 Pers.

TAGESKURSE:
finden immer am Samstag statt.
Termine: 	08. September 2018,
		  13. Oktober 2018, 
		  10. November 2018
Kursbeginn: 9.30 – 12.00 Uhr
anschl. Pause und 13.00 – 16 Uhr
Kursgebühr: E 76,– max. 8 Pers.

Ein Keilrahmen von mittlerer Größe (30x40 
cm) sowie die Nutzung meiner Farben und 
Pinsel sind im Preis inkludiert.

Bitte um telefonische Anmeldung:
Sylvia Limbrunner,
Steuer 20, 5524 Annaberg
Tel.: 0 660 / 740 48 45
sylvialimbrunner@gmx.at
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Eine Lehre bei KAINDL, dem Salzburger Innovationsführer in Sachen dekorative 
Holzwerkstoffe, ist meist der Start in ein interessantes, abwechslungsreiches  
Berufsleben mit guten Verdienstmöglichkeiten. 

Wir bieten dir eine praxisnahe und zukunftssichere Ausbildung mit Jobgarantie als:

	 •	MetalltechnikerIn 
		  mit Schwerpunkten Maschinenbautechnik & Automatisierungstechnik oder

	 •	ElektrotechnikerIn 
		  mit Schwerpunkten Anlagen- und Betriebstechnik & Prozessleittechnik

Du möchtest einen technischen Lehrberuf erlernen und hast keine Scheu davor, 
anzupacken und dir auch einmal die Hände schmutzig zu machen? 

KAINDL Lehrlingstag 2018
Lungötz | Fr., 16. November 2018 | 13.00 - 18.00 Uhr

Wir stellen dir und deinen Eltern das Unternehmen vor, führen dich durch das 
Werk, zeigen dir deinen zukünftigen Ausbildungsplatz und geben dir umfassenden 
Einblick in die Welt der Lehrberufe des Metalltechnikers und Elektrotechnikers. 

Während der Ausbildung erhältst du eine Lehrlingentschädigung in Höhe von  
€ 742,82 im 1. Lehrjahr, € 1.114,22 im 2. Lehrjahr, € 1.485,63 im 3. Lehrjahr und 
€ 1.671,34 im 4. Lehrjahr.

Weitere Informationen unter lehre.kaindl.com 
und Anmeldung unter lehre@kaindl.com.

M. Kaindl KG  |  Kaindl Flooring GmbH

Gappen 38  |  5523 Lungötz  |  T +43 662 8588 0

lehre@kaindl.com  |  www.kaindl.com
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Gasthof Winterstellgut • Braunötzhof 4 • A-5524 Annaberg
Tel. +43 6463 600780 • Fax. +43 6463 600780-10

willkommen@winterstellgut.at • www.winterstellgut.at

Mi - So ab 9 Uhr • Warme Küche 12 - 22 Uhr • Mo & Di RUHETAG

ALPAKAS – Um den extremen Lebensbedingungen ihrer Heimat 
mit Temperaturschwankungen von bis zu 30°C zu trotzen, haben die 
außergewöhnlichen und wunderbaren Alpakas ein unvergleichliches 
Vlies entwickelt – eine Faser, die dank ihres speziellen Protein- 
aufbaus vor starker Kälte und auch vor großer Hitze schützt.  
Das erlesenen Alpakahaar wir zu traumhaft leichten, doch durch 
und durch wärmenden Produkten verarbeitet.
Sie erhalten bei uns BETTWAREN (Decken, Kissen und Unterbetten), 
FILZPRODUKTE und ALPAKAWOLLE (in verschiedenen Natur- 
farben) produziert aus der Faser unserer Tiere . 
Durch den speziellen Aufbau der Faser sind die PRODUKTE AUCH 
FÜR ALLERGIKER BESTENS GEEIGNET.

Fam. STÖLZL 
5524 ANNABERG, Annaberg 208
Tel.: +43 664/5125857 od. +43 676/4340418

www.alpakas-lammertal.at

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns, um die 
Produkte oder die Tiere näher kennenzulernen.

5524 Annaberg Nr.150/1
Mobil: 0043 676/ 70 11 756
E-Mail: pkremser@gmx.at

	 •	FORSTLICHE 
		  DIENSTLEISTUNGEN

	 •	GRÜNRAUMPFLEGE

	 •	MONTAGEHILFE 

KREMSER PETER
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Naturbelassenes Kastanien- und 
Robinienholz für den Außenbereich

Ruhdorfer Naturholz GmbH 
Klosterstr. 19

D-84175 Johannesbrunn
Tel. +49 8744 967842

www.naturzaun.com

Naturzäune 
in vielen 

verschiedenen 
Ausführungen

AUTO MOSER
5524 Annaberg 152
www.automoser.at

Funktionelles Ganzkörpertraining
17.09.2018 - 03.12.2018, 12 EH/e70,–
jeden Montag von 9.00 - 10:00 Uhr 
Mehrzweckraum Annaberg

Fit Ball
18.09.2018 - 04.12.2018, 12 EH/e70,–
jeden Dienstag von 19:00 - 20:00 Uhr
Mehrzweckraum Annaberg

Bodywork HIT Training
19.09.2018 - 05.12.2018, 12 EH/e70,–
jeden Mittwoch von 18:15 -19:15 Uhr
Mehrzweckraum Annaberg

deepWORK  
21.09.2018 - 07.12.2018, 12 EH/e70,–
jeden Freitag von 17:00 - 18:00 Uhr
Mehrzweckraum Annaberg

Zirkeltraining
21.09.2018 - 07.12.2018, 12 EH/e70,–
jeden Freitag von 19:00 - 20:00 Uhr
Mehrzweckraum Annaberg

Kinder in Bewegung von 4-6 Jahren
17.09.2018 - 03.12.2018, 12 EH/e70,–
jeden Montag von 16:50 - 17:50 Uhr
Gr. Turnsaal der NMS Annaberg
​
Kinder in Bewegung von 6-10 Jahren
18.09.2018 - 04.12.2018, 12 EH/e70,–
jeden Dienstag von 16:50 - 17:50 Uhr
Gr. Turnsaal der NMS Annaberg

Infos & Beschreibung zu den Kursen findet Ihr auf meiner Homepage:

www.breitfuss-gesundundfit.com

KURSPROGRAMM

ANMELDUNGEN 
bitte unter 

Telefon: 0 664 / 140 65 90

NEU!!!

NEU!!!
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IHR HAFNERMEISTER LANNER MATTHÄUS
Reithweg 10 • 5522 St. Martin am Tgb.

Telefon: 0664 / 130 85 61

www.ofenbau-lanner.at

Comtech betreut mit 25 MitarbeiterInnen auf 5 Standorten in 
Österreich mehr als 3000 IT-Anwender. 1984 wurde der erste 
PC ausgeliefert. Der enthielt maximal eine 10 MB Festplatte, das 
entspricht heute gerade mal der Kapazität zweier Fotos. 
Mittlerweile fahren Autos bereits teilautonom und brauchen 
dafür in Sekundenbruchteilen millionenfach mehr Daten, als wir 
1984 überhaupt verarbeiten konnten. Dies veranschaulicht am 
besten, welche rasante Entwicklung die Informations-
technologie in nur drei  Jahrzehnten vollzogen hat.

Comtech entwickelt Software- und Betreuungssysteme für die 
Elektro-, Einzelhandels- und Haustechnikbranche. Dazu 
gehören besonders Programme, mit denen der Elektriker oder 
Installateur seine Kunden, also Häuslbauer, Wohnungsbesitzer, 
Gewerbebetreibende und Industrie unterstützen kann, egal ob 
mit Plänen, Angeboten, Rechnungen oder Prüfungen von 
Anlagen. Wir bieten aber auch komplette Hardwaresysteme 
und natürlich guten Service. Seit einiger 
Zeit werden auch Apps für Service-
techniker und Monteure entwickelt. 
Diese sind mittlerweile so erfolgreich, 
dass sie auch nach Deutschland 
exportiert werden. 

Leitung Entwicklung und Support 
GF Hannes Rettenbacher 
hannes.rettenbacher@comtech.at 

Für eine Position in unserem Team bieten wir dir 
viel Gestaltungsfreiraum, Entfaltungsmöglichkeiten mit einem 
wachsenden Verantwortungsbereich, geregelte Freizeit und 
weitestgehend freie Urlaubseinteilung bei einem Gehalt weit 
über dem Kollektiv.

Gerne spreche ich mit dir über mögliche Positionen und 
Entwicklungsmöglichkeiten in Annaberg 
oder in einer unserer Niederlassungen
z.B. in Salzburg oder Graz.

Leitung Personal, Marketing
Verkauf und Finanzen
GF Franz Rettenbacher 
franz.rettenbacher@comtech.at 

Zentrale: 5524 Annaberg 125 
Telefon: 06463/8700.0
oder   www.comtech.at    
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Liebe BürgerInnen von Annaberg und Lungötz!

Betreff: PATIENTENBEFÖRDERUNG

Gerne führen wir die Patientenbeförderung (Bestrahlung, Chemotherapie, 
Dialyse udgl.) für die Bewohner von Annaberg und Lungötz durch.

Es bestehen Verträge mit den einzelnen Sozialversicherungsträgern wie Salz-
burger Gebietskrankenkasse, Sozialversicherungsanstalt der Bauern, Sozialver-
sicherungsanstalt der gewerblichen Wirtschaft, Versicherungsanstalt öffentlich 
Bediensteter (BVA) usw. Für eine Fahrt zur Chemotherapie sowie Bestrahlung 
oder Dialyse bedarf es keiner Zustimmung durch den Chefarzt. Es genügt ein 
Fahrtenschein, der beim jeweiligen Hausarzt erhältlich ist.

Für alle übrigen Fahrten muss eine Bewilligung beim Chefarzt eingeholt werden, 
dafür benötigen Sie einen Fahrtenschein der beim jeweiligen Hausarzt erhältlich 
ist. Die weiteren Schritte für die Bewilligung werden von uns durchgeführt.

Bei diversen Fragen oder ANMELDUNG  zur Patientenbeförderung 
wenden Sie sich bitte an: Michael HÖLL unter der Telefonnummer:  
0 664 / 413 97 14 oder Peter HÖLL – 0 664 / 242 04 85

TAXI HÖLL GmbH
TAXI-MIETWAGEN-PATIENTENBEFÖRDERUNG

GF MICHAEL HÖLL

Neubach 178, 5523 Lungötz • Mobil: 0 664 / 413 97 14
E-Mail: taxi-hoell@gmx.at • www.taxi-hoell-lungoetz.at

schöner wohnen 
in annaberg!
Eigentum im schönen Lammertal? „die salzburg“ macht‘s möglich!
Zwei neuwertige Eigentumswohnungen warten bereits auf Sie!

am bestengleich anrufen:0662/43 12 21-14

Gemeinnützige Wohn- und 
Siedlungsgenossenschaft 
„salzburg“ reg.Gen.m.b.H

Ignaz-Harrer-Straße 35 
5020 Salzburg 

T: +43(0)662/43 12 21-0
F: +43(0)662/43 12 21-46 

E: office@die-salzburg.at

www.die-salzburg.at

herzlich mehr als nur ein zuhause!
Sonnige 2- bzw. 3-Zimmer-Wohnung in einem Wohnhaus in Annaberg-Lungötz (Ortsteil 
Gappen) zu verkaufen. Beide Wohnungen punkten mit einladenden Balkonen, die eine 
schöne Aussicht in die umliegende Bergwelt bieten. Zu den Wohnungen gehören außerdem 
jeweils ein Kellerabteil sowie eine Einzelgarage bzw. ein Carport, die im Kaufpreis inkludiert 
sind. Baujahr: 1996, HWB: 73.

sichern sie sich jetzt ihr eigenheim! mehr infos unter www.die-salzburg.at
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Raiffeisenbank
Annaberg-Lungötz

8  |  2 0 1 8

www.annaberg . ra i f fe i sen .a t

   Raiffeisen

AKTUELL

Wohnung zu vermieten
Wir vermieten eine Wohnung in der Raiffeisenbank Annaberg mit 33 m2. Bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme 
mit Geschäftsleiter Andreas Quehenberger. Tel.: +43 6463 8118, E-Mail: info@annaberg.raiffeisen.at

125. Generalversammlung
Die Geschäftsleitung, der Vorstand und 
der Aufsichtsrat konnten bei der 125. 
Generalversammlung am 21.06.2018 
von einer weiterhin positiven Entwicklung 
der Raiffeisenbank Annaberg-Lungötz 
berichten. Auch 2017 gab es u. a. bei  
den Kundeneinlagen und Krediten wie-
der Steigerungen. Bei den Funktionären 
hatten wir mehrere Änderungen: Der 
bisherige Obmann ÖR Johann Hirscher 
schied nach 37 Jahren Funktionärstätig-
keit aus dem Vorstand aus und erhielt für 
seine langjährigen Dienste die Goldene 
Raiffeisennadel. Zum Obmann wurde 
Markus Höll gewählt, zum Obmann-
Stellvertreter Josef Ramsauer. Wir freuen 
uns, dass wir Daniela Quehenberger als 
neue Funktionärin gewinnen konnten. 
Zur Stellvertreterin des Aufsichtsratsvor-
sitzenden wurde Martina Hirscher ge-
wählt.

Der Höhepunkt der diesjährigen General- 
versammlung war das Interview mit 
Schi-Superstar Marcel Hirscher. Marcel 
gab bei der Beantwortung der Fragen 
von Andreas Quehenberger sehr inte-
ressante Einblicke in den Spitzensport 
und in sein Leben abseits der Schipis-
ten. Die vielen anwesenden Besucher 
der Generalversammlung waren nicht 
nur von den Antworten angetan, sondern  
auch von der gewohnt sympathischen 
und lockeren Art des weltbesten Schi-
fahrers.

V.l.: Kajetan Krallinger, Martin Hirscher, Josef Ramsauer, ÖR Johann Hirscher, 
Marcel Hirscher, Markus Höll, Dir. Mag. Andreas Derndorfer (RVS), 
Andreas Quehenberger

Marcel Hirscher beim Interview 
mit Andreas Quehenberger

Der Vorstand und Aufsichtsrat 
setzt sich aktuell aus folgenden 
Mitgliedern zusammen:

Obmann: Markus Höll
Obmann-Stv.: Josef Ramsauer
Vorstand: Georg Hedegger
Vorstand: Daniela Quehenberger
Aufsichtsratsvorsitzender: Martin Hirscher
AR-Vors.-Stv.: Martina Hirscher
Aufsichtsrat: Leonhard Pölzleitner
Aufsichtsrat: Erich Quehenberger
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Ortsgemeinde Annaberg-Lungötz
A-5524 Annaberg 
Telefon: 06463 / 8158 - 71
Fax: 06463 / 8158 - 77
melde@gde-annaberg.salzburg.at
www.annaberg-lungoetz.at

Bankverbindung
Raiffeisenbank Annaberg-Lungötz
IBAN: AT46 3500 6000 0001 0124
BIC: RVSAAT2S006 • DVR: 0384631

Redaktionsschluss: 12. Nov. 2018

August 2018
19.08.2018	 12.00 Uhr	 Feier der Kameradschaft beim Gedenkstein auf der Zwieselalmhöhe mit Gedenkmesse
23.08.2018		  Wanderung zum „Hinteren Gosausee“, org. vom Pensionistenverband
24.08.2018	 10.00 Uhr	 Almwanderung zur Moosalm in Filzmoos, org. vom Seniorenbund
30.08.2018	 14.00 Uhr	 Mühlenfest bei der Hagenmühle

September 2018
02.09.2018		  Wechsel der Pastoralassistenten – Verabschiedung und Begrüßung in der Kirche Lungötz
03.09.2018		  Wanderung zur Moosalm in Filzmoos, org. von den ÖVP-Frauen 
06.09.2018		  Tagesfahrt ins Gschlößtal mit Wanderung, org. vom Pensionistenverband
07.09.-16.09.2018		  Krapfentage auf der Rottenhofhütte
08.09.2018	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst auf der Theodor-Körnerhütte
09.09.2018		  Tag der Blasmusik in Annaberg und Dirndlgwandsonntag
12.09.2018	 10.00 Uhr	 Bundeswallfahrt, Linzer Mariendom, org. vom Seniorenbund
16.09.2018	 9.00 Uhr	 Erntedankfest in Lungötz
16.09.2018		  Krapfentag im Denkmalhof „Gererhof“
21.09.-07.10.2018		  Käsewochen auf der Rottenhofhütte
26.09.-28.09.2018		  3-Tagesfahrt ins Ötztal, org. vom Seniorenbund
30.09.2018	 9.00 Uhr	 Erntedank in Annaberg

Oktober 2018
02.10.2018	 14.00 Uhr	 Seniorennachmittag im Heimatmuseum, org. vom Seniorenbund
03.10.2018	 18.15 Uhr	 Beginn Seniorengymnastik, Turnsaal der NMS Annaberg, org. vom Seniorenbund
06.10.2018	 12.00 Uhr	 Zivilschutz Probealarm
07.10.2018	 13.00 Uhr	 Fußwallfahrt zum Filzmooser Kindl
12.-13.10.2018		  Vereinsmeisterschaft der Dolomitenschützen
13.10.2018	 20.00 Uhr	 Fahrt zum „Bischofshofener Amselsingen“, org. von den ÖVP-Frauen
20.10.2018	 12.30 Uhr	 Schafaufbratln beim Musikantenwirt, org. vom Seniorenbund
20.10.2018		  Kirchenkonzert der TMK Annaberg in der Kirche Annaberg
21.10.2018	 9.00 Uhr	 Kameradschafts-Jahrtag beim Postwirt Annaberg mit gemeinsamen Messgang
21.10.-27.10.2018		  Kur- und Gesundheitswoche in Bojnice/Slowakei, org. vom Seniorenbund
27.10.2018		  Wallfahrt nach Maria Plain

November 2018
09.11.2018	 15.30 Uhr	 Kegelnachmittag Pfarrwerfen, org. vom Seniorenbund
20.11.2018	 8.00 Uhr	 Alpentherme Bad Hofgastein, org. vom Seniorenbund

Dezember 2018
02.12.2018		  Adventmarkt beim Winterstellgut
08.12.2018	 14.00 Uhr	 Seniorenadventfeier im Pfarrsaal Lungötz, org. von der Pfarre Lungötz
16.12.2018	 14.00 Uhr	 Weihnachtsfeier des Seniorenbundes und Pensionistenverbandes, Lungötzer Hof
16.12.2018		  Adventmarkt beim Winterstellgut
21.12.2018	 10.00 Uhr	 Jahresabschlusswanderung zum Harreit, org. vom Seniorenbund

Wir bitten alle Vereine und Organisatoren von Veranstaltungen die geplanten Termine am Gemeindeamt zu melden 
und vor Terminfestlegung zu prüfen, ob bereits ein Event geplant ist, um Kollisionen zu vermeiden.


